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Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Teningen, Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker, Teningen
Auflage: 6.105 Exemplare. Verteilung: Jeden Mittwoch als Beilage in der Wochenzeitung Emmendinger Tor in allen Haushalten der Gemeinde Teningen.
Technische Herstellung, Satz und Layout: Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Straße 42, 79312 Emmendingen, Tele-
fon 0 76 41 / 93 80 - 0. Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 1. Januar 2016. Anzeigenverkauf nur über die Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH.
Druck: Freiburger Druck GmbH + Co. KG, Unterwerkstraße, 79106 Freiburg.

Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.

Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.deFax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.deFax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.de
Pflegenotruf: 0176 / 14840110Pflegenotruf: 0176 / 14840110Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts- u. Pflegedienstleitung: Gabi BürklinGeschäfts- u. Pflegedienstleitung: Gabi BürklinGeschäfts- u. Pflegedienstleitung: Gabi Bürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller

HospizdienstHospizdienstHospizdienst
Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospiz-Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospiz-Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospiz-
dienstes begleiten schwerkranke Menschen indienstes begleiten schwerkranke Menschen indienstes begleiten schwerkranke Menschen in
ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Angehöri-ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Angehöri-ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Angehöri-
ge. Sie kommen nach Hause, ins Pflegeheim, insge. Sie kommen nach Hause, ins Pflegeheim, insge. Sie kommen nach Hause, ins Pflegeheim, ins
Betreute Wohnen und ins Krankenhaus. DerBetreute Wohnen und ins Krankenhaus. DerBetreute Wohnen und ins Krankenhaus. Der
Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei. Er-Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei. Er-Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei. Er-
reichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641 / 44001.reichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641 / 44001.reichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641 / 44001.

Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-
mendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingen
(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-
mendingen. Ansprechpartnerin: Christianemendingen. Ansprechpartnerin: Christianemendingen. Ansprechpartnerin: Christiane
Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingenpflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingenpflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen

Gemeindebücherei in der Zehntscheuer Te-
ningen, Bahlinger Straße 30, 79331 Teningen,
Telefon 07641 / 934581.
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag
von 14.30 bis 19 Uhr, Mittwoch von 11.30 bis 17
Uhr, Freitag von 14.30 bis 18 Uhr.

Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Sonder- oder Gruppenführungen nach Termin-
absprache bitte bei Frau Philipp, Gemeinde
Teningen, Telefon 07641 / 5806-45.
Für die traditionellen Veranstaltungen bitte die
Medien beachten.

Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str. 11:
Das Museum erinnert an die Gründungsdirekto-
rin des Guggenheimmuseums New York. Es ist
geöffnet sonntags von 14 bis 17 Uhr. Am 7.2.
bleibt das Museum geschlossen. Führungen
außerhalb dieser Zeit über E-Mail: rebay-foer-
derverein@t-online.de oder Gemeindeverwal-
tung Teningen, Telefon 07641 / 5806-45. Home-
page: www.hilla-rebay.de.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Gelber Sack
Freitag, 5.2.: alle Ortsteile
Papiertonne
Dienstag, 9.2.: Teningen und Landeck
Mittwoch, 10.2.: Köndringen, Nimburg und
Bottingen, Heimbach

Sprechzeiten des Bürgermeisters

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
ist während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Hinweis: Die angekündigte Sprech-
stunde am 4. Februar im Rathaus Tenin-
gen entfällt.
Die nächste Sprechstunde ist am 11. Fe-
bruar im Rathaus Köndringen.

Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.
Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.
Grünschnittsammelplatz
Teningen Oberdorf/Heidenhof, Nimburg und
Heimbach: jeden 1. Samstag im Monat von 10
bis 12 Uhr. Bindematerial bei der Anlieferung
auf dem Grünschnittsammelplatz bitte entfer-
nen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Selina Waizmann
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 8–12 Uhr, Do.
16–18 Uhr
Vom 4. bis 8. Februar geschlossen

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Simone Bockstahler
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr
Vom 4. bis 11. Februar geschlossen

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10, Herbert Luckmann
(Ortsvorsteher), Kathrin Trenkle
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9 – 12 Uhr. Di. geschlossen.
Mi. 9–12 Uhr. Do. 9–12 Uhr und 16–18 Uhr.. Fr.
9–12 Uhr.

Außerhalb dieser Dienstzeiten kann man sich
in dringenden Fällen an das Rathaus in Tenin-
gen wenden.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477

BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
InNotfällen istderBereitschaftsdienstderApo-InNotfällen istderBereitschaftsdienstderApo-InNotfällen istderBereitschaftsdienstderApo-
theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-
Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren. SeitKreisstelle Emmendingen) zu erfahren. SeitKreisstelle Emmendingen) zu erfahren. Seit
dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit einheit-dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit einheit-dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit einheit-
liche Rufnummer für den ärztlichen Bereit-liche Rufnummer für den ärztlichen Bereit-liche Rufnummer für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst 116117. Die Dienste der Zahnärz-schaftsdienst 116117. Die Dienste der Zahnärz-schaftsdienst 116117. Die Dienste der Zahnärz-
te hören Sie unter der zahnärztlichen Notruf-te hören Sie unter der zahnärztlichen Notruf-te hören Sie unter der zahnärztlichen Notruf-
nummer 01 80 / 3 222 555-70.nummer 01 80 / 3 222 555-70.nummer 01 80 / 3 222 555-70.

Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Samstag, 6.2.:Samstag, 6.2.:Samstag, 6.2.:
Kandel-Apotheke im Gesundheitszentrum, Fa-Kandel-Apotheke im Gesundheitszentrum, Fa-Kandel-Apotheke im Gesundheitszentrum, Fa-
brik Sonntag 5A, 79183 Waldkirch, Breisgau,brik Sonntag 5A, 79183 Waldkirch, Breisgau,brik Sonntag 5A, 79183 Waldkirch, Breisgau,
Telefon 07681 / 4925250, Fax 07681 / 4925260.Telefon 07681 / 4925250, Fax 07681 / 4925260.Telefon 07681 / 4925250, Fax 07681 / 4925260.
Sonntag, 7.2:Sonntag, 7.2:Sonntag, 7.2:
Kronen-Apotheke, Reetzenstraße 5, 79331 Te-Kronen-Apotheke, Reetzenstraße 5, 79331 Te-Kronen-Apotheke, Reetzenstraße 5, 79331 Te-
ningen, Telefon 07641 / 41109, Fax 07641 /ningen, Telefon 07641 / 41109, Fax 07641 /ningen, Telefon 07641 / 41109, Fax 07641 /
914444.914444.914444.
Glocken-Apotheke, Kollnauer Straße 1, 79183Glocken-Apotheke, Kollnauer Straße 1, 79183Glocken-Apotheke, Kollnauer Straße 1, 79183
Waldkirch, Breisgau (Kollnau), Telefon 07681 /Waldkirch, Breisgau (Kollnau), Telefon 07681 /Waldkirch, Breisgau (Kollnau), Telefon 07681 /
7054, Fax 07681 / 24965.7054, Fax 07681 / 24965.7054, Fax 07681 / 24965.

Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016
Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch
bis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)
DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Notfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am Kreiskrankenhaus
EmmendingenEmmendingenEmmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag
von 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitag
von16bis20Uhr.RufnummerÄrztlicherBereit-von16bis20Uhr.RufnummerÄrztlicherBereit-von16bis20Uhr.RufnummerÄrztlicherBereit-
schaftsdienst: 116117.schaftsdienst: 116117.schaftsdienst: 116117.
Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 60761110180 / 60761110180 / 6076111
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Notfall-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Notfall-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Notfall-
dienst im Landkreis Emmendingen ändert sich:dienst im Landkreis Emmendingen ändert sich:dienst im Landkreis Emmendingen ändert sich:
0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 / 80998099).0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 / 80998099).0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 / 80998099).
Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311
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AmRosenmontag,8. Februar,bleibendasRathaus inTeningen
sowie die Verwaltungsstellen in Köndringen und Nimburg
ganztags geschlossen. Das Ortschaftsamt in Heimbach ist so-
wohl am Rosenmontag als auch am Fasnetdienstag ganztags
geschlossen.

Der Redaktionsschluss der Teninger Nachrichten für die KW 6
wird aus redaktionellen Gründen auf Freitag, 5. Februar,
10 Uhr, vorverlegt. Es wird darum gebeten, die Änderung des
Redaktionsschlusses zu beachten!

Seit dem letzten Jahr gelten die neuen Vereinsförderrichtlinien
der Gemeinde Teningen. Die Jugendförderung gilt für Vereine
mit Kindern und Jugendlichen im Alter vom zwölften bis zur
Vollendung des 18. Lebensjahres. Vereine, die für Kinder unter
zwölf Jahren altersgerechte und zielgerichtete Arbeit leisten,
erhalten für die davon betroffenen Kinder ebenfalls einen Zu-
schuss, der der Förderung der Jugend entspricht. Als Stichtag
gilt der 1. Januar eines Jahres. Vereine, die den Jugendzuschuss
für das Jahr 2016 beantragen, müssen die Meldung an die Ge-
meindeverwaltung mit Namen, Geburtsdatum und Anschrift
der jugendlichen Mitglieder bis zum 15. Februar 2016 richten.
DemZuschussantrag isteinekurzeBeschreibungdesAngebotes
beizufügen. Dies gilt insbesondere für nicht vereinsspezifische
Angebote und für Angebote von Jugendlichen unter zwölf Jah-
ren. Später eingehende Anträge können nicht berücksichtigt
werden. Der Wortlaut der Vereinsförderrichtlinien ist dem In-
ternetauftritt der Gemeinde Teningen (www.teningen.de) un-
ter dem Pfad Freizeit, Sport und Kultur / Vereine zu entnehmen.

Was kann Schule leisten? Welche
Fähigkeiten und Begeisterung für
konkretes Gestalten und Lernen
kann sie beim Schüler wecken?

Mit diesen Fragen im Kopf
könnte man die Ausstellung
„Schulkunst“ besuchen. Sie zeigt,
was Schülerinnen und Schüler der
Klassen 10 a aus den Schuljahren
2014/15und2015/16derTheodor-
Frank-Realschule Teningen im
Fach „Bildende Kunst“ als Profil-
fach gestaltet haben.

Zum Thema „menschliche Pro-
portionen“ wurden Figuren aus
schwarzem Bildhauerwachs mo-
delliert. Dabei orientierten sich

die Künstlerinnen und Künstler an der Harmonielehre der Anti-
ke. Sie formten ein Drahtgestell nach dem Vorbild des Vitruvia-
nischen Menschen.

Dieses Modell wurde mit Wachs „ummantelt“. So entstan-
den individuelle in sich ruhende oder bewegte Körper mit eige-
nen Titeln.

Aus der Zusammenschau dieses künstlerischen Schaffens ist
eine interessanteundsehenswerteAusstellungentstanden.Die
Ausstellung kann zu den Öffnungszeiten der Gemeindebüche-
rei noch bis Ende Februar besichtigt werden.

Schulkunst – menschliche
Proportionen.

Fundräder aus dem Ortsteil Teningen können Montag bis Don-
nerstag von 14 bis 16 Uhr und Mittwoch und Freitag von 7 bis
12 Uhr beim Bauhof Teningen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Te-
ningen) abgegeben werden.

Am Schmutzigen Donnerstag (morgen, 4. Februar) sowie am
darauffolgenden Dienstag (9. Februar) finden keine Veranstal-
tungen des KJB statt. Das KJB wünscht allen Narren eine frohe
Fasnachtszeit. Am 11. Februar findet das Kinderprogramm wie-
der wie geplant statt. Weitere Informationen hierzu unter
www.jugendnetz-teningen.de.
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i Die Verwaltung informiert

b Öffnungszeiten über die Fasnettage

Rathäuser am Rosenmontag geschlossen

b Teninger Nachrichten am 10. Februar
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b Vereinsförderung der Gemeinde Teningen

Jugendzuschuss bis 15. Februar beantragen

b Gemeindebücherei Teningen

Ausstellung „Schulkunst“
noch bis Ende Februar zu sehen

b Fundbüro Teningen

Fundräder

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Kein Kinderprogramm in der Fasnachtszeit
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Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetrage-
nenWahlberechtigtenbiszum11.März2016,18:00Uhr,beim
Bürgermeisteramt schriftlich, mündlich (nicht fernmündlich)
oder elektronisch beantragt werden. Im Falle nachweislich
plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht
oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich
macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr ge-
stellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum
12. März 2016, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte
können aus den in Ziff. 5.2.1 bis 5.2.3 genannten Gründen den
Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum Wahltag,
15:00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er/sie dazu
berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei
der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.
6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag und
- einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag
(versehen mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusen-
den ist).
Die Abholung der Unterlagen für einen anderen ist nur mög-
lich, wenn die Empfangsberechtigung durch schriftliche Voll-
macht nachgewiesen wird.
Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen beim Bür-
germeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort und Stelle
die Briefwahl ausüben.
Wer durch Briefwahl wählt, kennzeichnet persönlich den
Stimmzettel, legt ihn in den amtlichen (blauen) Stimmzettel-
umschlag für die Briefwahl und klebt diesen zu, unterschreibt
die auf dem Wahlschein vorgedruckte Versicherung an Eides
statt zur Briefwahl unter Angabe von Ort und Tag, steckt den
zugeklebten Stimmzettelumschlag und den unterschriebenen
Wahlschein einzeln in den amtlichen (hellroten) Wahlbriefum-
schlag, verschließt diesen und sendet ihn auf dem Postwege
oder auf andere Weise so rechtzeitig an die auf dem Wahlbrief-
umschlag angegebene Stelle, dass er spätestens am Wahltag
(13. März 2016) bis 18:00 Uhr dort eingeht.
Die Wahlbriefe werden innerhalb der Bundesrepublik Deutsch-
land ohne besondere Versendungsform ausschließlich von der
Deutschen Post AG unentgeltlich befördert.
Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem Wahlbrief ange-
gebenen Stelle abgegeben werden.
Wahlberechtigte, die nicht lesen können oder durch körper-
liche Beeinträchtigung gehindert sind, ihre Stimme allein abzu-
geben, können sich der Hilfe einer anderen Person bedienen.
Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Diese
muss dann die Versicherung an Eides statt zur Briefwahl unter-
zeichnen. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse
verpflichtet, die sie durch die Hilfeleistung erlangt hat.

Teningen, den 03. Februar 2016
Bürgermeisteramt Teningen

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

1. Das Wählerverzeichnis zur Wahl des Landtags von Baden-
Württemberg für die Gemeinde Teningen
wird in der Zeit vom Montag, 22. Februar bis Freitag, 26.
Februar 2016 während der allgemeinen Öffnungszeiten
im Rathaus Teningen, Riegeler Straße 12, - Bürgerbüro -,
Zimmer 101, 103 oder 105, für Wahlberechtigte zur Ein-
sichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann
dieRichtigkeitundVollständigkeitderzuseinerPerson imWäh-
lerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein
WahlberechtigterdieRichtigkeitundVollständigkeitderDaten
von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen
überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus de-
nen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wähler-
verzeichnisses ergeben kann. Die Daten von Wahlberechtigten,
für die im Melderegister eine Auskunftssperre nach § 51 Absatz
1 bis 4 des Bundesmeldegesetzes besteht, dürfen nicht eingese-
hen und überprüft werden.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren ge-
führt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist
oder einen Wahlschein hat.
2. Wahlberechtigte, die das Wählerverzeichnis für unrichtig
oder unvollständig halten, können während der o. g. Einsichts-
frist, spätestens am 26. Februar 2016 bis 12.30 Uhr, beim Bür-
germeisteramt Teningen, Riegeler Straße 12, – Bürgerbüro –,
Zimmer 101, 103 oder 105, Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nieder-
schrift eingelegt werden.
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen
sind, erhalten bis spätestens 21. Februar 2016 eine Wahlbe-
nachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt,
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerver-
zeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein
Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis
eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und
Briefwahlunterlagenbeantragthaben,erhaltenkeineWahlbe-
nachrichtigung.
4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis
49 Emmendingen, durch Stimmabgabe in einem beliebigen
Wahlraum(Wahlbezirk)dieses Wahlkreises oder durchBrief-
wahl teilnehmen.
5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberech-
tigter,
5.2einnicht indasWählerverzeichniseingetragenerWahlbe-
rechtigter,
5.2.1 wenn er/sie nachweist, dass er/sie ohne sein/ihr Verschul-
den
- die Antragsfrist für die Aufnahme in das Wählerverzeichnis
(21. Februar 2016) oder
- die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis (26. Februar
2016) oder
- die Beschwerdefrist gegen die Einspruchsentscheidung (zwei
Tage nach Zustellung) versäumt hat,
5.2.2 wenn sein/ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach
Ablauf der in Ziffer 5.2.1 genannten Fristen entstanden ist,
oder
5.2.3 wenn sein/ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerde-
verfahren festgestellt und die Feststellung erst nach Abschluss
des Wählerverzeichnisses dem Bürgermeister bekannt gewor-
den ist.

b Gemeinde Teningen - Wahlkreis 49 Emmendingen

Öffentliche Bekanntmachung über das
Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis
und die Erteilung von Wahlscheinen
für die Landtagswahl am 13. März 2016
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Die Agentur für Arbeit Freiburg, das Jobcenter Freiburg, die Ju-
gendberufsagentur „Gleis 25“und die Familienkasse Freiburg
sind am „Schmutzigen Donnerstag“ bis 16 Uhr und am Rosen-
montag bis 12.30 Uhr geöffnet.

Die Geschäftsstelle der Agentur für Arbeit Emmendingen
öffnet am „Schmutzigen Donnerstag“ ebenfalls bis 16 Uhr und
am Rosenmontag bis 12 Uhr.

Das Jobcenter Landkreis Emmendingen mit den Standorten
Emmendingen und Waldkirch ist am Rosenmontag geschlos-
sen.

Für das Jobcenter Breisgau-Hochschwarzwald gelten an Fas-
nacht die bekannten Öffnungszeiten mit Ausnahme der Ge-
schäftsstelle Breisach. Sie ist am Rosenmontag geschlossen.

Das Absperren beim Kinderumzug der Felse-Trieber findet am
kommenden Samstag, 6. Februar, um 13.30 Uhr statt.

b Amtliche Mitteilung

Öffnungszeiten an Fasnacht

U Bekanntmachung

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Nimburg

Absperren Kinderumzug Felse-Trieber

Feuerwehr

Sicher befindet sich auch in Ihrer unmittelbaren Nähe ein Altglas-Container. 
 

Benutzungszeiten von Glascontainern 
Mo - Sa von 8 - 13 und 15 - 20 Uhr 

 

Bitte halten Sie die Benutzungszeiten ein, um Anwohner so wenig wie 
möglich zu beeinträchtigen. Deckelverschlüsse und Glaskappen müssen 
beim Entsorgen nicht entfernt werden.  

Auslagestellen
Die Teninger Nachrichten erhalten Sie zusätzlich 
in folgenden Geschäften:
Teningen:  Metzgerei Feißt, Am Kronenplatz 
  Dorfbäckerei Ritter, Brunnenstraße 2   
Köndringen: Bäckerei Bühler, Bahnhofstraße 2
Heimbach: Schloßcafé, Ostman-Ulm-Straße
Nimburg: Metzgerei Groß, Stockbrunnenstraße 1
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Am Donnerstag, 11. Februar, informieren Experten der AOK -
Die Gesundheitskasse Südlicher Oberrhein, des Jobcenters Frei-
burg und des Hochschulteams der Agentur für Arbeit Freiburg
über den Übergang vom Studium in den Beruf. Geklärt werden
Fragen über den Status nach dem Studium, über die rechtliche
Bedeutung der Arbeitsuchend- und Arbeitslosmeldung, über
die Stellensuche und die Bewerbung, über die Weiterversiche-

„Forum Bundesbank“ für Bürgerinnen und Bürger: Trotz
Euro-Schuldenkrise, schwächelnder Konjunktur in China, Kri-
sen imNahenOstenundderUkraineundFlüchtlingswelle inEu-
ropazeigensichWirtschaftundArbeitsmarkt inDeutschlandzu
Beginn des Jahres 2016 robust. Doch bleibt das so?

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Forum Bundesbank“,
die erstmals in Freiburg ausgerichtet wird, beschäftigen sich am
Dienstag, 16. Februar, zwei renommierte Wirtschaftsexperten
mit dieser Frage.

Zunächst informiert Dr. Jürgen Hirsch, Leiter des Stabes des
Präsidenten der Hauptverwaltung der Deutschen Bundesbank
in Baden-Württemberg, über die „Perspektiven der deutschen
Wirtschaft“ angesichts von Ölpreisverfall und Wachstumsab-
schwächung in China. Danach referiert Professor Dr. Enzo We-
ber, Forschungsbereichsleiter am Institut für Arbeitsmarkt- und
Berufsforschung (IAB), zum Thema „Flüchtlinge, Mindestlohn,
Beschäftigungsboom: Entwicklung des Arbeitsmarkts“. Im An-
schluss an die Vorträge stellen sich die Referenten den Fragen
aus dem Publikum.

Die Veranstaltung beginnt um 18 Uhr in der Eingangshalle
der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. Sie richtet
sich an alle interessierten Bürgerinnen und Bürger. Die Teilnah-
me ist unentgeltlich. Anmeldung unter Telefax 0711 / 944-1934
oder per E-Mail unter pressestelle.hv-bw@bundesbank.de.

Die Veranstaltung „Aussichten für Wirtschaft und Arbeits-
markt 2016“ ist eine Kooperation der Hauptverwaltung der
Deutschen Bundesbank in Baden-Württemberg und der Agen-
tur für Arbeit Freiburg.

Das Finanzamt Emmendingen, einschließlich der Infozentrale,
ist am Rosenmontag, 8. Februar, ganztägig für den Publikums-
verkehr geschlossen.

Mit 675.8 Millionen Euro Steuereinnahmen im Jahr 2015 ver-
meldet das Finanzamt einen Anstieg gegenüber dem Vorjahr
um fast 46 Millionen Euro (plus 7,3 Prozent). Der Anstieg war
stärker als in Baden-Württemberg insgesamt. Dort waren es 4,2
Prozent. Ergiebigste Steuerquellen waren die Lohnsteuer
(263,7 Millionen Euro) und die Umsatzsteuer (198,7 Millionen
Euro), gefolgt von der veranlagten Einkommensteuer mit 102,3
Millionen Euro. Nach dem schwachen Vorjahr erholte sich die
Körperschaftsteuer kräftig und stieg um 42 Prozent auf 36,2
Millionen Euro. Fast unverändert auf dem Niveau des Vorjahrs
blieb die Grunderwerbsteuer mit 18,9 Millionen Euro; ein An-
stiegum0,62Prozent.DienichtveranlagtenSteuernvomErtrag
(13,6 Millionen Euro) wuchsen um stattliche 9,6 Prozent, wäh-
rend die Abgeltungssteuer auf Zins- und Veräußerungserträge
um zehn Prozent auf 1,3 Millionen Euro sank. Die übrigen
Steuereinnahmen resultieren aus Solidaritätszuschlägen und
Verwaltungseinnahmen.DerFinanzamtsbezirkumfasstdasGe-
biet des Landkreises Emmendingen.

Studium zu Ende – was nun?

b Agentur für Arbeit Freiburg

„Forum Bundesbank“ – Aussichten für
Wirtschaft und Arbeitsmarkt 2016

b Finanzamt Emmendingen

Sprechzeiten am Rosenmontag

Weiterhin kräftig zugelegt

 Vereine

Wechsel des Vorsitzenden mitteilen
Die Vereine werden gebeten, einen Wechsel des Ersten Vorsitzen-
den nicht nur beim Amtsgericht (Vereinsregister) anzuzeigen, son-
dern dies auch der Gemeindeverwaltung mitzuteilen (schriftlich, 
telefonisch oder per E-Mail), damit die Vereinsliste entsprechend 
aktualisiert werden kann.
Ebenso wird im Falle eines Umzugs des/der Vorsitzenden um Mit-
teilung der neuen Adresse gebeten.
Ansprechpartner im Rathaus Teningen sind Frau Rappenecker 
(Tel. 07641/5806-43, E-Mail: rappenecker@teningen.de) oder Frau 
Philipp (Tel. 07641/5806-45, E-Mail: philipp@teningen.de).
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Der Teninger Recyclinghof ist wie bisher unverändert jeden
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr geöffnet. Im aktuellen Ab-
fallkalender ist durch ein Versehen irrtümlich eine falsche Uhr-
zeitgenannt.Esbleibt jedochbeiderbisherigenundbewährten
Öffnungszeit ab 16.30 Uhr.

Am letzten Januarwochenende wurden die Müllgebührenbe-
scheide und die neuen Müllmarken von der Abfallwirtschaft
verschickt. Die Müllgebühr ist bis 5. März fällig. Die orangefar-
benen Müllmarken waren den Müllgebührenbescheiden bei-
gefügt. Sie müssen bis spätestens Anfang März auf den grauen
Tonnen kleben. Für Abweichungen und Reklamationen zu den
Müllmarken ist ein Korrekturblatt beigefügt, das an die Abfall-
wirtschaft zurückgeschickt werden soll. Mieter bekommen ihre
Müllmarke nicht direkt zugeschickt, sondern erhalten sie in den
nächsten Tagen über den Grundstückseigentümer, Vermieter
beziehungsweise die Hausverwaltung.

Die richtige Ernährung im Säuglingsalter ist für die Entwicklung
der Kinder von besonderer Bedeutung. Besonders bei der Um-
stellung auf B(r)eikost kommen viele Fragen auf. Dazu bietet
das Landwirtschaftliche Bildungszentrum Emmendingen-
Hochburg einen zweigeteilten Kurs an. Der Kurs ist am Montag,
15.Februar,von9.30bis11UhrundamMontag,22.Februar,von
9.30 bis 11.30 Uhr im Landwirtschaftlichen Bildungszentrum
Hochburg. Zum ersten Termin können die Säuglinge mitge-
brachtwerden.DieReferentin ist FachfraufürbewussteKinder-
ernährung, beantwortet diese und weitere Fragen und zeigt,
wie sich Babys Breie ohne viel Mühe und Zeit selbst zubereiten
lassen.

DieVeranstaltung istkostenlos.DieLebensmittelkostenwer-
denanteiligverrechnet.EineAnmeldung istbis zum11.Februar
erforderlich beim Landwirtschaftsamt Emmendingen, Telefon
07641 / 451-9110.

Das Seniorenbüro des Landratsamtes Emmendingen hat einen
neuen Seniorenwegweiser erstellt. Es ist bereits die 7. Auflage
der Broschüre, die sich an ältere Menschen über 65 Jahre und
auch deren Angehörige richtet. Auf über 100 Seiten enthält das
Heftviele InformationenzuFreizeiteinrichtungen,ambulanten
und stationären Angeboten zu Betreuung und Pflege für ältere
Menschen im Landkreis. Das Heft ist eine wichtige Informati-
onsquelle mit vielen Adressen und Tipps. Der neue Senioren-
wegweiser wurde in einer Auflage von 5.000 Exemplaren ge-
druckt. Er ist kostenlos an der Infotheke des Landratsamtes
(Container im Innenhof sowie im Haus am Festplatz) und in den
Rathäusern erhältlich. Er kann auch im Internet unter
www.landkreis-emmendingen.de.

Einmal monatlich findet bei der INFOBEST Vogelgrun/Breisach
eine Sprechstunde mit einem Berater der Arbeitsagentur Frei-
burg und einer zweisprachigen Beraterin des Pôle Emploi Haut-
Rhin statt. Wenn der Verlust des Arbeitsplatzes droht oder das
Risiko von Arbeitslosigkeit besteht, können im Rahmen eines
Einzelgesprächs Fragen zum Arbeitslosengeld, aber auch zur
Suche nach einer neuen Beschäftigung auf beiden Rheinseiten
angesprochen werden. Die nächste Sprechstunde vonPôleEm-
ploi findet am morgigen Donnerstag, 4. Februar, bei der IN-
FOBEST Vogelgrun/Breisach zu folgenden Zeiten statt: 9 bis 12
und 13.30 bis 15 Uhr.

DienächsteSprechstundederAgenturfürArbeit findetam
Donnerstag, 11. Februar, bei der INFOBEST Vogelgrun/Brei-
sach zu folgenden Zeiten statt: 8.30 bis 12 Uhr.

Eine Terminvereinbarung bei der INFOBEST Vogel-
grun/Breisach per Telefon, E-Mail oder direkt vor Ort ist
zwingend erforderlich: INFOBEST Vogelgrun/Breisach, Ile du
Rhin,F-68600Vogelgrun,TelefonFrankreich03.89.72.04.63,Te-
lefon Deutschland: 07667 / 832-99, vogelgrun-breisach@info-
best.eu.

Öffnungszeiten: Montag und Dienstag 8.30 bis 12 und 13
bis 17 Uhr, Donnerstag 8.30 bis 12 und 13 bis 18.30 Uhr (Mitt-
woch und Freitag geschlossen).

Am Donnerstag, 18. Februar, von 15 bis 18 Uhr bietet das
Welcome Center Freiburg-Oberrhein wieder Beratungen für in-
ternationale Fachkräfte und für Unternehmen im Landkreis
Emmendingen im Haus am Festplatz des Landratsamtes
Emmendingen, Schwarzwaldstraße 4, Zimmer 136, ers-
tes Obergeschoss, an.

Frau Müller des Welcome Centers informiert und berät Fach-
kräfte aus dem Ausland (EU und Nicht-EU) zu Themen wie Ar-
beit, Wohnen, Sprache, Kinderbetreuung, Anerkennung des
Berufsabschlusses, Familie, Bildung, Alltag in Deutschland, Frei-
zeit und vielem mehr.

Für Unternehmen bietet das Welcome Center Information
und Beratung zu Rekrutierung und Integration internationaler
Fachkräfte. Terminvereinbarungen sind auch außerhalb dieser
Zeiten und im eigenen Unternehmen möglich.

AnmeldungundTerminvereinbarungunterTelefon0761
/ 13797955 oder per E-Mail: welcomecenter@fwtm.de. Weitere
Informationen unter www.welcomecenter-freiburg-ober-
rhein.de. Die Beratung ist kostenlos und findet auf Deutsch
oder Englisch statt.

rung bei Krankenkassen, über die Grundsicherung für Arbeitsu-
chende (Arbeitslosengeld II) und über die Finanzierung eines
weiterführenden Studiums. Die Veranstaltung beginnt um
18.15 Uhr im Kollegiengebäude I (Hörsaal 1199) der Albert-Lud-
wigs-Universität Freiburg und endet voraussichtlich um 19.45
Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Vortrag ist Teil
der Veranstaltungsreihe „Von der Uni in den Beruf“, die in Ko-
operation von Agentur für Arbeit Freiburg und dem Service
Center Studium der Albert-Ludwigs-Universität für Studieren-
de und Hochschulabsolventen organisiert wird.

b Landratsamt Emmendingen – Abfallwirtschaft

Recyclinghof immer ab 16.30 Uhr offen

Müllmarken müssen bis März
auf den Tonnen kleben

b Landratsamt Emmendingen – Landwirtschaftsamt

Richtige Ernährung im Säuglingsalter

b Landratsamt Emmendingen – Kreisseniorenbüro

Neuer Seniorenwegweiser
mit vielen Informationen

b INFOBEST Vogelgrun/Breisach

Sprechstunden der deutschen
und französischen Arbeitsagentur

b Welcome Center Freiburg-Oberrhein

Beratungsservice für internationale
Fachkräfte am 18. Februar

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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VHS in Teningen

Pilates & Fasziendehnung für Fortgeschrittene (32172)
Teningen, Ludwig-Jahn-Halle, Ludwig-Jahn-Straße 6, Spiegel-
saal, 15 Mal mittwochs, 18.30 bis 20 Uhr, Beginn: 17.2.
Konversationskurs Englisch (B1/B2) (42635M)
Teningen, Katholische Kirchengemeinde Köndringen, Tscheu-
linstraße 16, Raum im Gemeindezentrum Köndringen, 15 Mal
montags, 10 bis 11.30 Uhr, Beginn: 22.2.
Französisch (C1) Conversation Grammaire discussion
(43760)
Teningen, Realschule, Ludwig-Jahn-Straße 2-6, Raum 104, 15
Mal montags, 18.30 bis 20 Uhr, Beginn: 22.2.
Körper in Balance ab 50 plus (32224)
Teningen, Zehntscheuer, Bahlinger Straße 30, Saal, 15 Mal mon-
tags, 19.35 bis 20.35 Uhr, Beginn: 22.2.

VHS Nördlicher Breisgau

Workshop Schlagfertigkeitstraining
Schnell, gewitzt und klug kontern (10056/152)
Denzlingen,Otto-Raupp-Schule,Hauptstraße124,Raum11/EG,
Sa., 13.2., 9 bis 17 Uhr.
Cake-Pops für Kids von 7 bis 12 Jahren (30703/152)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Küchenstudio/OG,
Do., 11.2., 10 bis 13 Uhr.
Kleine Gärten kommen groß heraus (11420/152)
Herbolzheim, Herrenmühle, Schlossplatz 2, Garten von Herrn
Haas, Di., 16.2., 19 bis 20.30 Uhr.
Hatha-Yoga & Pilates (31172)
Malterdingen,Grundschule (NeuesSchulgebäude),Schulstraße
25, 14 Mal donnerstags, 18 bis 19.30 Uhr, Beginn: 18.2.
Männeruntersich:DerultimativeMännerkochkurs -Kurs
1 (37160)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Küchenstudio/OG,
Do., 18.2., Do., 21.4., Do., 9.6., 18 bis 22 Uhr.
Miteinander Reden - Grundlagen menschlicher Kommu-
nikation (10053/152)
Emmendingen, Familienzentrum Bürkle-Bleiche, Rosenweg 3,
Franz-Oberle-Saal, Sa., 20.2., 9 bis 13 Uhr.
Wirbelsäulengymnastik intensiv (32048M)
Kenzingen, Grundschule Hecklingen, Gymnastikraum, 15 Mal
freitags, 18 bis 19 Uhr, Beginn: 19.2.
Pilates für Sie & Ihn (32124)
Weisweil,KinderhausWeisweil,Altonauweg1(nebenderSchu-
le), 15 Mal dienstags, 19.45 bis 21 Uhr, Beginn: 23.2.
Zumba® Fitness (32421)
Bahlingen, Kindergarten „Mühlenmatten“, Mühlenmatten 1-
3, Turnraum, zehnmal dienstags, 19 bis 20 Uhr, Beginn: 23.2.
Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon 07641 / 9225-25, Fax 07641 / 9225-33, E-Mail: info@vhs-
em.de, Internet www.vhs-em.de.

Teningen: Am vergangenen Donnerstag (28. Januar), um 16.28
Uhr, kam es an der Einmündung Klingelgasse zur Hauptstraße
zu einem Verkehrsunfall. Ein gelber Abschleppwagen mit
einem Anhänger, auf diesem befand sich ein kleinerer oliv-
grauer Geländewagen (SUV), streifte beim Einbiegen auf die
Hauptstraße einen dort geparkten Dacia und entfernte sich an-
schließend unerlaubt von der Unfallstelle. Vermutlich wurde
das Fahrzeug kurz zuvor im Bereich der Klingelgasse aufgela-
den und abtransportiert. Wer Hinweise zu dem Abschleppwa-
gen beziehungsweise dem abgeschleppten kleineren Gelände-
wagen geben kann, möge sich beim Polizeirevier Emmendin-
gen, Telefon 07641 / 582-0, melden.

Auslagestellen
Die Teninger Nachrichten erhalten Sie zusätzlich 
in folgenden Geschäften:
Teningen:  Metzgerei Feißt, Am Kronenplatz 
  Dorfbäckerei Ritter, Brunnenstraße 2   
Köndringen: Bäckerei Bühler, Bahnhofstraße 2
Heimbach: Schloßcafé, Ostman-Ulm-Straße
Nimburg: Metzgerei Groß, Stockbrunnenstraße 1

î Volkshochschule aktuell
b Polizeidirektion Freiburg

Unfall mit Abschleppwagen –
Zeugen gesucht
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Die Kirchengemeinde möchte sich ganz herzlich für die Spen-
den „Brot für die Welt“ bedanken. Bei der Sammlung in der Ad-
vents- und Weihnachtszeit wurden 3.915,27 Euro gespendet.

DernächsteStammtisch istandiesemFreitag,5.Februar.Beginn
ist um 18.30 Uhr im Gasthaus Ochsen.

Am Mittwoch, 17. Februar, ist wieder Stammtisch der Schulka-
meraden des Jahrgangs 1957. Beginn um 20 Uhr im Gasthaus
Tenne in Teningen.

Wer sich über Ziele und Möglichkeiten des Naturschutzes um-
fassend informieren und sich ehrenamtlich im Naturschutz en-
gagieren möchte, der ist in dieser Veranstaltungsreihe des
Landratsamts Emmendingen und der VHS Nördlicher Breisgau
genau richtig. An sechs Abenden und bei vier Geländeexkursio-
nen werden die Grundlagen des Naturschutzes in anschaulicher
und leicht verständlicher Form zumeist von ausgewiesenen
Fachleuten des Landratsamts vorgestellt und erklärt. Mit dem
Besuch von sieben der insgesamt zehn Veranstaltungen (davon
mindestens zwei Exkursionen) sind für den Landkreis Emmen-
dingen die Voraussetzungen für die ehrenamtliche Tätigkeit als
Naturschutzwartin/-wart erfüllt. Eine eventuelle Berufung zur
Naturschutzwartin beziehungsweise zum Naturschutzwart
kann dann auf Antrag durch das Landratsamt erfolgen. Die
sechs Seminare finden jeweils von 18.30 bis 21 Uhr im VHS-Haus
inEmmendingenstatt.Biotoptypen,Biotopschutz,Artenschutz
(Kurs 11480, 22. Februar), Schutzgebiete, Vertragsnaturschutz
(Kurs 11481, 7. März), Eingriffe in die Natur, Kompensation,
Ökokonto (Kurs 11482, 21. März), Wald- und Forstwirtschaft /
Jagd (Kurs 11483, 4. April), Naturschutzrecht, häufige Konflikte
(Kurs 11484, 18. April), Konfliktmanagement im Naturschutz
(Kurs 11485, 2. Mai).

Die vier Exkursionen gehen jeweils von 9 bis 12.30 Uhr. Exkur-
sion Rheinwald (11486, 14. Mai), Exkursion Kaiserstuhl (11487,
4. Juni), ExkursionEmmendingerVorbergzone(11488,18. Juni),
Exkursion Schwarzwald (11498, 2. Juli).

Eine Anmeldung ist unter Angabe der jeweiligen Kursnum-
mer unbedingt erforderlich. Anmeldung und Beratung bei der
Geschäftsstelle der VHS Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendin-
gen, Am Gaswerk 3, Telefon 07641 / 9225-25, Fax 07641 / 9225-
33, E-Mail: info@vhs-em.de, Internet www.vhs-em.de.

Teningen
04.05. Christa Elfriede Buntrock, Bahlinger Straße 27 (85 Jahre)
06.02. Regina Seidel, Neudorfstraße 4 (70 Jahre)
07.02. Karl Ernst Lauffer, Kandelstraße 20 (80 Jahre)
10.02. Andreas Diete, Rheinstraße 2a (80 Jahre)

Köndringen
04.02. Erich Kanzinger, Tscheulinstraße 45 (75 Jahre)
10.02. Fritz Karl Engler, Siedlerhof Ramstal 1 (75 Jahre)

Nimburg
06.02. Peter Laifer, Im Lehle 35 (70 Jahre)

AmDienstag,23.Februar,um15Uhr sinddieTeningerSenio-
rinnen und Senioren herzlich eingeladen zum „Rosenstüble-
Treff“ im Teninger Seniorenzentrum der Bruderhaus Diakonie,
Bahlinger Straße 27. Auf dem Programm steht „handgemachte
Musik“, gemeinsames Singen und Vorlesen bei Kaffee und Ku-
chen. Weitere Informationen gibt es bei Heide Mielke, Telefon
07643 / 9360780, und Birgit Hess, 07641 / 52288.

Bei der Gemeinde Teningen wurde ein Handy, zwei Schlüssel
und ein weißes Herrenrad abgegeben.

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

„Brot für die Welt“-Sammlung 2015

b Schulkameraden Jahrgang 1938

Am Freitag Stammtisch

b Schulkameraden Jahrgang 1957

Stammtisch in der „Tenne“

b Ausbildung zum Naturschutzwart

Kooperationsprojekt vom Landkreis
und VHS Nördlicher Breisgau

Unsere Jubilare

b Rosenstüble-Treff im Seniorenzentrum Teningen

Geselliger Nachmittag am 23. Februar

õ Seniorenpost

b Fundbüro Teningen

Fundsachen
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Am Sonntag, 14. Februar, Treffpunkt um 9 Uhr am Bahnhof
Emmendingen. Es werden zwei Wanderungen mit gleichem
Start und Ziel angeboten. Die Winterwanderung führt von Hin-
terzarten durch das Moor nach Heiligenbrunnen und weiter
nach Breitnau. Wanderstrecke acht Kilometer bei 200 Höhen-
metern. Bei genügend Schnee führt die Schneeschuhwande-
rung durch das Moor, Mooshäusle, Hinterberg, Winterhalden
nach Breitnau. Wanderzeit circa drei Stunden. Rucksackvesper
vorsehen, Einkehr zum Schluss.

Gäste sind herzlich willkommen. Wanderführer Renate Gei-
sert, FranzSchneiderundKonradGanz.Anmeldungerforder-
lich mit Angabe zu Regiokartenbesitz bis 12. Februar erfor-
derlich, Telefon 07641 / 41783.

Die Ortsgruppe unter Organisation von Renate Geisert bietet
interessierten Wanderfreunden und auch Gästen am Donners-
tag, 18. Februar, eine Führung durch die Benediktiner-Abtei des
Klosters St. Peter, mit Fürstensaal, der Rokoko-Bibliothek und
Pfarrkirchean.DieFührungkostet6EuroproPersonunddauert
etwa zwei Stunden. Fahrt mit Zug und Bus. Treffpunkt um 13
Uhr am Bahnhof Teningen-Mundingen. Rückfahrt circa 17.56
Uhr. Anmeldung bis 15. Februar mit Angabe über Regiokar-
tenbesitz bei Wanderführerin Renate Geisert, Telefon 07641 /
41783 oder E-Mail: ganz-geisert@arcor.de.

SpoFunnis – der Sport-, Fun-, und Erlebnisclub der SG Köndrin-
gen-Teningen – wird auch im Schuljahr 2016/17 – vom 1. Sep-
tember 2016 bis 31. August 2017 – eine/n Freiwilligendienstleis-
tend/en einsetzen. Die Aufgabenbereiche umfassen die Mitar-
beit bei folgenden Angeboten: FitteKids (mit Schulanfängern
im Kindergarten), bei der Mittagsbetreuung in der Ganztags-
schule, bei SozialesErlebnisLernen (in der Grundschule), bei
Camps, beim Ferienprogramm sowie beim Mini-Training des
Muttervereins SG Köndringen-Teningen. Bewerber sollten eine
abgeschlossene Schulausbildung (zum 31. Juli 2016), Begeiste-
rung für Sport sowie Interesse an der Kinder- und Jugendarbeit
mitbringen.

SpoFunnis bietet neben dem abwechslungsreichen und ver-
antwortungsvollen Aufgabengebiet den Erwerb von umfang-
reichen Grund-Kenntnissen im Bereich der Sozialen Arbeit so-
wie der Trainings- und Bewegungslehre. Außerdem wird eine
Lizenz im Breitensport erworben. Die SpoFunnis-Leitung Dip-
lomsozialpädagoge (FH) Robert Korb bietet eine umfassende
pädagogische Betreuung und Unterstützung an. Ein Taschen-
geld im Höhe von 300 Euro wird ebenfalls ausgezahlt.

Bewerbungen mit Lebenslauf sind bis zum 29. Februar an
SpoFunnis im Spüro in der Ludwig-Jahn-Straße 6 (79331 Tenin-
gen) zu richten.

Unter der Telefonnummer 07641 / 9379999 oder per E-Mail
unter spuero@spofunnis.de stehen die SpoFunnis-Mitarbeiter
für weitere Informationen gerne zur Verfügung.

b Schwarzwaldverein Teningen

Wanderungen um Heiligenbrunnen

Am 18. Februar ins Klosterdorf St. Peter

b Bewerbungen sind möglich bis zum 29. Februar

SpoFunnis sucht eine/n
Freiwilligendienstleistende/n im Sport



Am Freitag, 12. Februar, um 19.30 Uhr findet im Saal des
Gasthauses Sonne in Teningen die Jahreshauptversamm-
lung mit Wahl des Vorstands statt.

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Gedenken an die Verstor-
benen; 3. Berichte der Vorstandschaft; 4. Berichte der Chorlei-
ter; 5. Bericht der Kassiererin, Bericht der Kassenprüfer, Entlas-
tung der Kassiererin; 6. Entlastung des Gesamtvorstandes; 7.
Wahl eines Wahlvorsitzenden; 8. Wahl der Vorstandschaft; 9.
WünscheundAnträgederMitglieder;10.GrußwortederGäste;
11. Jahresrückblick; 12. Ende der Jahreshauptversammlung.

Alle Mitglieder und Freunde sind herzlich eingeladen!

DieGuggenmusikSchapfe-CliqueTeningen lädtalleMitglieder,
Freunde und Gönner zur ordentlichen Generalversammlung
am Freitag, 18. März, um 20 Uhr im Vereinsheim des Kleintier-
zuchtvereins, Wiedlemattenstraße in Teningen, herzlich ein.

Tagesordnungspunkte: 1. Begrüßung; 2. Totengedenken;
3. JahresberichtdesVorstandes;4.BerichtderSchriftführerin;5.
Bericht des Kassenwarts; 6. Bericht der Kassenprüfer; 7. Entlas-
tung des Vorstandes; 8. Neuwahlen, Zweite Vorsitzende,
Schriftführer/in, zweiter aktive/r Beisitzer/in, dritter aktive/r
Beisitzer/in; 9. Anträge und Wünsche; 10. Grußworte; 11. Be-
endigung durch den Vorstand.

Es stehen noch folgende Termine für die Schapfe-Clique an:
Schmutzige Dunschtig, 4. Februar: Hemdklunker-Umzug

zum Rathaus in Teningen, Treffpunkt um 18.45 Uhr an der
Jahn-Halle, anschließend Narrentreiben im Hasenheim.

Fasnet-Friddig, 5. Februar: Vörstetter Schobbach-Männle,
Treffpunkt um 17 Uhr im „Taki“, Busabfahrt ist um 18 Uhr.
Weiterfahrt Silberberghexen Bahlingen.

Fasnet-Samschtig, 6. Februar: Narrenumzug in Biberach,
anschließend Dorffasnet in Köndringen, Treffpunkt um 10
Uhr im „Taki“, Busabfahrt ist um 11 Uhr.

Fasnet-Sundig, 7. Februar: Rollmopsgottesdienst in Mun-
dingen, anschließend Fasnetsundig-Umzug in Riegel, Treff ist
um 9.30 Uhr im Vereinsheim, Busabfahrt ist um 10 Uhr.

Rose-Mendig, 8. Februar: Bockfrühschoppen in Emmen-
dingen, Kneipefasnet Rheinwaldhexen Rheinhausen, Treff um
11 Uhr im Vereinsheim in Teningen, Busabfahrt ist um
12.30 Uhr.

Fasnet-Dsischtig,9. Februar: Teilnahme am Narrenumzug
Hanfrözi Rust, Abfahrt zum Narrenbaum fällen am Rathaus in
Teningen, anschließend gemeinsames Abschlussessen im „Ta-
ki“ in Köndringen,Treffum10Uhr im„Taki“,Abfahrt istum
11.30 Uhr.

Am morgigen Donnerstag, 4. Februar, findet der Hemdglun-
kerball im Hasenheim statt. Hierfür treffen sich die Däninger
Seegrasrupfer am heutigen Mittwoch, 3. Februar, um 16 Uhr
zum Hüttenaufbau am Rathausplatz und um 18 Uhr im Hasen-
heim. Am Schmudu Dienst nach Einteilungsplan. Der Abbau fin-
det am Freitag um 10 Uhr statt.

Weitere Termine: An diesem Freitag, 5. Februar, Wirt-
schaftsfasnacht in Emmendingen.

Am Samstag, 6. Februar, Treffpunkt 12 Uhr am Winzerhüs
inKöndringen,zumKinderumzugderKindringerRuäbsäckund
am Abend Dorffasnet in Köndringen.

Am Sonntag, 7. Februar, Umzug der Narrenvereinigung
„Lustige 13“ in Riegel. Abfahrt 12 Uhr vom Rathausplatz.

Am Rosenmontag, 8. Februar, Umzug der Riddemer Näbl-
Hexe, Abfahrt 12 Uhr vom Rathausplatz.

Am Dienstag, 9. Februar, Umzug der Schell-Mi Forchheim.
Abfahrt Bus um 12 Uhr vom Rathausplatz.

Am morgigen Donnerstag, 4. Februar, findet der Hemdglunker-
umzug mit anschließendem Hemdglunkerball im Hasenheim
statt. Um 19.11 Uhr startet der Hemdglunkerumzug von der
Ludwig-Jahn-Halle über die Neudorfstraße zum Rathausplatz.
Danach närrisches Treiben auf dem Hemdglunkerball im Hasen-
heim mit den Gipfelstürmern.

LosgehtesamDonnerstag,4.Februar,mitdemHemdklunker
UmzugderSeegrasrupfer.Beginn istum19.11Uhr.DieDübbags
treffen sich um 18.30 Uhr an der Bäckerei Ritter.

Weiter geht es an diesem Freitag, 5. Februar, hier sind die
Geischder bei der Straßenfasnacht der Wurzelgeister Freiamt.
Abfahrt ist um 20 Uhr.

Am Samstag, 6. Februar, treffen sich die Dübbaggeischder
um 11.30 Uhr an der Bäckerei Ritter, um gemeinsam zur Kinder-
fasnet der Ruäbsäck zu laufen. Anschließend geht es dann zum
Häxefüür nach Laufenburg Abfahrt ist um 16.45 Uhr.

Am Fasnachtssonntag, 7. Februar, sind die Dübbags beim
Umzug der Lustigen 13 in Riegel. Abfahrt ist um 12 Uhr.

Am Rosenmontag nehmen die Geischder am Umzug der
Narrengilde in Wyhl teil. Abfahrt ist um 12 Uhr. Und zum Ab-
schluss sind die Dübbaggeischder beim Umzug der Hanfrötzi in
Rust. Abfahrt ist ebenfalls um 12 Uhr. Alle Abfahrten sind ab der
Bäckerei Ritter.
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b Gesangverein Teningen

12. Februar: Jahreshauptversammlung

b Guggemusik Schapfe-Clique Teningen

Generalversammlung am 18. März

Termine für Fasnet

b Däninger Seegrasrupfer

Fasnet-Termine am Wochenende

Morgen Hemdglunkerumzug und
Hemdglunkerball „Happy Schmudu“

b Däninger Dübbaggeischder

Termine für kommendes Wochenende

Unsere Ausgaben im Internet: 

www.wzo.de



Am Freitag, 26. Februar, findet um 20 Uhr im Anschluss an das
Abendtraining inderLechhalle inTeningendieJahreshauptver-
sammlung der Judoabteilung mit Neuwahlen statt.

Auf der Tagesordnung stehen unter anderem der Bericht
des Abteilungsleiters, Berichte der einzelnen Resorts, Neuwah-
len, Termine 2016, Anträge des Vorstandes und der Mitglieder
sowie Verschiedenes.

Anträge zur Tagesordnung müssen spätestens acht Tage vor
der Jahreshauptversammlung beim Abteilungsleiter oder des-
sen Stellvertreter vorliegen. Alle Mitglieder und Eltern bezie-
hungsweise Erziehungsberechtigten, jugendliche Mitglieder
sowie alle Freunde des Judosports sind zu dieser Hauptver-
sammlung herzlich eingeladen.

Die Verwaltungsstelle Köndringen bleibt von Donnerstag,
4. Februar, bis einschließlich Montag, 8. Februar, geschlossen.
IndringendenAngelegenheitenkannmansichandasRathaus
Teningen, Telefon 07641 / 5806-0, wenden.

„Ä scheeni Üssicht ibers ganze Land, d'Schibekiächli isst mer üs
de Hand, ä Schorli, ä Gliähwii un ä heißi Wurscht … und äu
sunscht alles fir de Durscht. Des isch's Landecker Schibeschlage,
ihr liäbi Lit, ihr miän uns de B'such nit abschlage.“

Einladung an alle interessierten Frauen: Wie immer am Ascher-
mittwoch findet am 10. Februar im Burgcafé Landeck das
Frauenrecht statt. Für ein abwechslungsreiches Programm ist
gesorgt.

Über zahlreiche Gäste würden sich die Frauen vom Brauch-
tumsverein und das Team vom Burgcafé sehr freuen. Reservie-
rung ist erwünscht.

Am morgigen Donnerstag Schulbefreiung in Köndringen.
Treffpunktum10.01UhrvordemSchulhofamHungerberg(wer
kann, bitte im Häs und mit Maske kommen). Abends geht's zum
Teninger Hemdglunkerumzug. Treffpunkt um 18.44 Uhr an der
Jahnhalle.

Am Freitagabend geht's zum Zunftabend der Kruttstumpe
in Schuttern. Busabfahrt um 19.01 Uhr an der Winzerhalle.

Am Samstag Rüabsackhock und Dorffasnet.
Am Sonntag geht's nach Emmendingen zum Umzug der

Narrengilde. Treffpunkt um 11.01 Uhr bei Annette und Dieter,
am Geigenberg1 (zu Fuß geht's nach Emmendingen, sonst Treff
bei der Umzugsaufstellung). Sonntagabend Abschluss im Wein-
gut Blum und danach für die Jungen und Junggebliebenen Fas-
netparty im Jugendkeller Köndringen.

Am Rosenmontag Frühstück im „Taki“ ab 9.31 Uhr. Busab-
fahrt um 11.31 Uhr ab Winzerhalle zum Rosenmontagsumzug
in Oberhausen. Rückfahrt um 17 Uhr in Oberhausen. Die Ab-
schluss-Party wird dann wieder im TVK-Heim gefeiert.

Am Fasnet-Dienstag geht's nach Heimbach zu den Wald-
teufeln. Abmarsch um 11.01 Uhr beim Vorstand in der Heimba-
cher Straße, sonst Treffpunkt an der Umzugsaufstellung. Am
Abend dann Ausklang in Heimbach mit Fasnetverbrennung.

Aufbau Ruäbsack-Hock: An diesem Freitag, 5. Februar,
AufbauHockundSchmückenWinzerhalle füralleMitgliederab
15 Uhr.

In dieser Woche beginnen die närrischen Tage. Deshalb wird die
Bevölkerung zum traditionellen Ruäbsackhock ab 11 Uhr am
Fasnetsamstag, 6. Februar, eingeladen. Der Ruäbsackhock wird
bereits zum 25. Mal veranstaltet. Die Gäste werden wie ge-
wohnt in der Klingelgasse zwischen Volksbank und Winzerhüs
bewirtet. Als besonderer kulinarischer Genuss wird neben hei-
ßenWürsten,belegtenBrötchenoderWaffelnwiederdieRuäb-
sacksuppe angeboten.

Höhepunkt – nicht nur für die kleineren Narren – ist der när-
rische Kinderumzug um 14.11 Uhr, begleitet von der Winzerka-
pelle, vom Spielmanns- und Musikzug der Freiwilligen
Feuerwehr Köndringen und dem Fanfarenzug Teningen sowie
von den Teningern Zünften, einigen Gastzünften, Guggemusi-
ken, privaten Gruppen und natürlich von den Ruäbsäcken
selbst, welche nun bereits fast 300 aktive Hästräger als Mitglie-
der zählen. Natürlich geht die Bewirtung während und nach
dem Umzug weiter. Im Anschluss sollte man keinesfalls die
Dorffasnet der Vereinsgemeinschaft Köndringen versäumen,
die ab 20.01 Uhr in der Winzerhalle stattfindet.
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b TuS Teningen, Abteilung Judo

Jahreshauptversammlung
am 26. Februar mit Neuwahlen

b Verwaltungsstelle Köndringen

Verwaltungsstelle geschlossen

Scheibenschlagen in Landeck
am Wochenende 13. und 14. Februar

b Verein zur Pflege des Brauchtums in Landeck

Traditionelles Frauenrecht in Landeck
am Mittwoch, 10. Februar, um 20 Uhr

b Kindringer Ruäbsäck

Fasnet-Termine

25. Ruäbsackhock mit Kinderumzug



Am Samstag findet um 20.01 Uhr in der Winzerhalle die alljähr-
liche Dorffasnet statt. In diesem Jahr wurde wieder ein an-
spruchsvolles Programm mit folgenden Teilnehmern zusam-
mengestellt.

Eröffnet wird der Abend durch die Winzerkapelle. Folgende
Tanzgruppen werden ihre Darbietungen zeigen: die Tanzsport-
gruppe Teningen, Turnverein Köndringen, das Ruäbsack-Kin-
derballett, das Ruäbsack-Damen-/Männer-Ballett, das Ruäb-
sack-Teenieballett, das Ruäbsack-Ersatzbank-Ballett und das
Ruäbsack-Damen-Ballett. Diese Ballettgruppe tanzt ihren Revi-
val-Tanz in Originalbesetzung wie zuletzt vor 16 Jahren. Auch
dieGuggemusik„Schapfe-Clique“TeningenwirdfürStimmung
sorgen.

Während des Programms und im Anschluss spielt die Tanzka-
pelle „K2-Music“.

Natürlich ist die Bar in den Tiefen der Winzerhalle geöffnet,
welchewieder inbewährterWeisevomKraftsportclubbewirtet
wird. In der Halle werden die Gäste kulinarisch vom Gesangver-
einbewirtet.ÜbereineregeTeilnahmeausdergesamtenBevöl-
kerungwürdensichdieKindringerRuäbsäckunddieVereinsge-
meinschaft Köndringen sehr freuen.

Am Samstag und Sonntag, 13. und 14. Februar, findet das
traditionelle Scheibenschlagen in Köndringen am Scheiben-
platz über der Elz statt.

Grillwürste, Scheibenküchle und Getränke werden in ge-
wohnter Weise angeboten, ebenso gibt es am Samstagabend
wieder eine Sekt-Bar. Scheiben können auch erworben werden.

Das im letzten Jahr zum ersten Mal durchgeführte Preisschei-
benschlagen wird in diesem Jahr auch wieder ausgerichtet.

Regeln: Jede Mannschaft besteht aus drei Teilnehmern. Je-
der Teilnehmer darf drei Scheiben schlagen. Gewertet wird, wie
lange die Scheibe in der Luft ist. Die schlechteste Scheibe jedes
Teilnehmers wird nicht gewertet. Teilnahmeberechtigt sind
Vereine und Gruppen. Der Veranstalter übernimmt keine Haf-
tung.

Die Startgebühr beträgt 10 Euro/Mannschaft. Es werden vier
Scheiben pro Starter vom Veranstalter (eine Übungsscheibe,
drei Wettkampfscheiben) zur Verfügung gestellt.

Anmeldung am Samstag, 13. Februar, direkt am Scheiben-
platz, der Wettbewerb findet ab 19 Uhr statt. Siegerehrung: cir-
ca 22.30 Uhr.

DieFeuerwehr lädtalle InteressiertenzumScheibenschlagen
recht herzlich ein und würde sich freuen, wenn recht viele Grup-
pen am Preisscheibenschlagen teilnehmen würden.

Ein wahrhaft grandioses Konzert ist mit der Winzerkapelle Kön-
dringenamSamstag,12.März,um19.30Uhr inderLudwig-
Jahn-Halle in Teningen geplant.

Bereits zum dritten Mal präsentiert sich das Orchester unter
der Leitung von Musikdirektor Alfredo Mendieta mit dem Elz-
tälerBallettvereinOberwinden, unter der choreografischen
Leitung von Erika Correa-Mendieta. Als „special Guest“ konn-
ten der Tenor Rueén Olivares aus Freiburg und die Sopranistin
Daniela Alzérreca aus Basel gewonnen werden. Eine große Her-
ausforderung für Musiker und Dirigenten, die sich für diesen
Abend einiges vorgenommen haben.

Ein vielversprechendes Programm, das keiner verpassen soll-
te. Weitere Informationen unter www.winzerkapelle.de.

Bei der Rhythmuswerkstatt für das Alter von fünf bis
neun Jahren sind noch Plätze frei. Die Kinder erlernen beim
gemeinsamen Trommeln auf Congas und Cajons die Technik
zum Spielen verschiedenster Rhythmen bis hin zum kleinen En-
semble. Auch die Klein- und Handpercussion kommt zum Ein-
satz. Neben der Rhythmusschulung werden im Besonderen
auch die Koordination und die Motorik gefördert. Die Rhyth-
muswerkstatt ist eine gute Grundlage für jede weiterführende
musikalische Ausbildung. Die Kinder erleben Freude am ge-
meinsamen Musizieren in kleinen Gruppen. Info: 07641 / 52747
oder unter www.winzerkapelle.de.

Die Verwaltungsstelle Nimburg bleibt vom 4. bis zum 11. Feb-
ruar geschlossen. In dringenden Angelegenheiten kann man
sichandasRathausTeningen(Telefon07641 /5806-0)wenden.

Der Bevollmächtigte Bezirksschornsteinfeger Daniel Heizmann
informiert: Um die Betriebs- und Brandsicherheit der Feue-
rungsanlagen sicherzustellen, müssen die vorgeschriebenen
KehrtätigkeitenlautFeuerstättenbescheid inNimburgundBot-
tingen wieder durchgeführt werden.
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b Vereinsgemeinschaft Köndringen

Am kommenden Samstag Dorffasnet

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Köndringen

Scheibenschlagen in Köndringen
mit Preisscheibenschlagen

Concerto Grandioso am 12. März

b Winzerkapelle Köndringen

Noch Plätze frei in der Rhythmuswerkstatt

b Verwaltungsstelle Nimburg

Verwaltungsstelle vom
4. bis 11. Februar geschlossen

b Bezirksschornsteinfeger Daniel Heizmann informiert

Kehrarbeiten in Nimburg und Bottingen
müssen wieder durchgeführt werden

30. Juli 2014 TENINGER NACHRICH

f
Für Nimburg und Bottingen:

Schnelle Hilfe

Feuerwehrnotruf

0 76 41 / 89 80

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de



Die Chorgemeinschaft Nimburg mit den Chören „Gemischter
Chor“, „Chorissimo“ und „Vokalisatoren“ lädt alle Ehrenmit-
glieder, Mitglieder und Freunde des Chorgesanges, Gemeinde-
räte, Kirchengemeinderäte und Vertreter der örtlichen Vereine
ein,am19.Februarum20UhrzurMitgliederversammlung(Jah-
reshauptversammlung) im Obergeschoss des Feuerwehr-
gerätehauses in Nimburg.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung
durchdenErstenVorsitzenden;2.Gedenkenandie imJahr2015
verstorbenen Mitglieder; 3. Bericht des Ersten Vorsitzenden; 4.
Tätigkeitsbericht der Schriftführerin und der Chorsprecher/in-
nen;5.BerichtderKassiererin;6. StellungnahmederKassenprü-
fer;7.BerichtederChorleiter/innen;8.EntlastungderVorstand-
schaft; 9. Wahlen: Zweite/r Vorsitzende/r für zwei Jahre, Rech-
ner/in für zwei Jahre, zwei Beisitzer für zwei Jahre,
Kassenprüfer/in;10.Ehrungen;11.Verschiedenes;12.Wünsche,
Anträge, Grußworte.

AnschließendgemütlichesBeisammensein.DieChorgemein-
schaft Nimburg wünscht allen Mitgliedern und Freunden des
Chorgesanges ein gutes und erfolgreiches Jahr 2016!

Treffpunkt am kommenden Samstag, 6. Februar, um 14 Uhr
am Rathaus zum Mitmach-Umzug zur Nimberghalle. Eintritt ist
frei! Geboten wird ein Kinderunterhaltungsprogramm und:
große Kinder-Tombola, Riesen-Spaßkanone, hausgemachte
Kuchen und frische Waffeln und vieles mehr …

TreffpunktzumHallenaufbauamheutigenMittwoch,3.Febr-
uar, um 19 Uhr in der Nimberghalle.

Schul- und Kindergartensturm in Nimburg und Bottingen am
morgigenDonnerstag,4.Februar,Treffpunktum9Uhrander
Volksbank.

Am Freitag, 5. Februar, wird in Bahlingen „gehechtet“,
Treffpunkt vor Ort.

Am Fasnetsonntag Treffpunkt zum Frühstück um 10 Uhr in
Riegel, sodann Umzug.

Am Rosenmontag, 8. Februar, Treffen am Rathaus um 6.30
Uhr zum Wecken, sodann Frühstück und anschließend Umzug
in Reute.

Am Dienstag, 9. Februar, Umzug in Heimbach, Treffpunkt
am Rathaus um 12 Uhr.

Buurefasnet am 14. Februar in Weil am Rhein. Treffpunkt
zur Abfahrt des Zuges um 9.41 in Emmendingen am Bahnhof.

Es ist wieder soweit! Der Förderverein des Bottinger Kindergar-
tens veranstaltet am Samstag,20. Februar,von14bis17Uhr
seinen beliebten Kindersachenflohmarkt in der Nimberghalle.
Kinder haben die Möglichkeit, auf einer mitgebrachten Decke
ihre Spielsachen gratis zu verkaufen. Für das leibliche Wohl ist
ebenso gesorgt wie für eine Kinderbetreuung. Nähere Infos
und Standreservierung unter Telefon 07663 / 9124439
(abends). Mit dem Erlös ermöglicht der Förderverein, dass die
Bottinger Kindergartenkinder auch weiterhin nachmittags be-
treut werden können.

AmSonntag,21.März, findet imAnschlussandenGottes-
dienst, der um 10 Uhr beginnt, eine Gemeindeversamm-
lunginderUnterenKirche,Breitackerweg1,statt.Alle Ge-
meindeglieder sind herzlich zu dieser Gemeindeversammlung
eingeladen. Die Tagesordnung wird im nächsten Amtsblatt be-
kannt gegeben.

Am Freitag, 4. März, findet um 20 Uhr die Generalversammlung
desMusikvereinsNimburg-Bottingen inderTurnhallederAnto-
niter Grundschule in Nimburg statt. Wünsche und Anträge kön-
nen bis 14 Tage vorher in Schriftform an die Erste Vorsitzende
Daniela Walber, Im Lehle 2, 79331 Nimburg, gerichtet werden.
Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins sind herzlich ein-
geladen.

Die Gemeindeverwaltung teilt mit, dass am Mittwoch, 17. Feb-
ruar 2016, wieder eine Begehung der Gemarkung Heimbach
mit Vertretern der Landwirtschaft stattfindet.
Damit die Verwaltung einen Überblick über die anstehenden
Probleme erhält, werden alle Landwirte gebeten, Wünsche und
Anregungen bei der Gemeindeverwaltung baldmöglichst vor-
zubringen. Dies kann beim Ortschaftsamt Heimbach erfolgen.

Treffpunkt ist um 13 Uhr beim Ortschaftsamt Heimbach.

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Auf dem Ortschaftsamt Heimbach wurden folgende Fundsa-
chen abgegeben: weiß-blaue Adidas Sportschuhe, Größe 44;
eine grüne Kinderjacke, Größe 134/140; eine blaue Kindermüt-
ze und schwarze Kinderhandschuhe.
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b Chorgemeinschaft Nimburg

Mitgliederversammlung
am 19. Februar um 20 Uhr

b Nimburger Felse-Trieber

Am Samstag Kinder-Fasnet

Termine während der Hauptkampagne

b Förder- u. Freundeskr. Kiga Sonnenschein Bottingen

Kindersachenflohmarkt am 20. Februar

b Kirchengemeinde Nimburg

Gemeindeversammlung am 21. März

b Musikverein Nimburg-Bottingen

Generalversammlung am 4. März

b Öffentliche Bekanntmachung

Flurbegehung auf der Gemarkung Heimbach

b Ortschaftsamt Heimbach

Fundsachen



Am Montag, 15.02.2016, findet um 19.00 Uhr im Bürgersaal
eine öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt.
Tagesordnung:
1. Bekanntgabe aus den nicht öffentlichen Ortschaftsratssit-
zungen
2. Frageviertelstunde
3. Information über Änderungen der Gemeindeordnung Ba-
den-Württemberg
4. Kurz-Information über neues kommunales Haushalts- und
Rechnungswesen
5. Haushaltsplan 2016 – Information über Vorhaben in Heim-
bach
6. Erarbeiten eines Leitbildes für den Ort Heimbach
7. Bauanträge
8. Bekanntgaben
9. Verschiedenes
Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung recht herzlich eingeladen.

Das Büchereiteam ist da immer dienstags von 16.30 bis
20 Uhr im Gemeindehaus Heimbach (Zehnthof 2). Es war-
ten spannende Kindergeschichten zum Vorlesen und Selberle-
sen, Hörbücher für Kinder, Literatur für Erwachsene und pfiffi-
ge Spiele auf ihre Besucher.

Ganz neu: Märchen-CDs! Die anspruchsvollen Magazine
„Landlust“, „ARD Buffet“, „kraut und rüben“ sowie „Regioma-
gazin“ können hier ausgeliehen werden. Neue Bücher einge-
troffen:Aus der Reihe „Büchersterne“ für Erstleser, TAFITI, Ma-
gisches Baumhaus-Junior … Für Erwachsene: Romane aus dem
Bereich der schönen Literatur! Motto im Monat Februar:
„Kinder brauchen Liebe, manchmal etwas Süßes und
gute Bücher“.

Die Bücherei ist am Dienstag, 9. Februar, wegen Fasnet
geschlossen. Ahui!

Es geht los! Die Heimbacher Fasnet startet durch und die Bevöl-
kerung ist herzlich zu den Veranstaltungen an den drei närri-
schen Tagen eingeladen.

Die Heimbacher Fasnet beginnt wie gewohnt am morgigen
„SchmutzigeDunschdig“,4. Februar,um19.11Uhr mit der
Erstürmung des Rathauses und der Schlüsselübergabe durch
den Ortsvorsteher. Mit dem Musikverein an der Spitze ziehen
die Hemdklunker anschließend zur Anton-Götz-Halle, wo ein
DJ für Tanzmusik und närrische Stimmung sorgt.

Ein Höhepunkt ist die 60. Narrensitzung am „Fasnet-
Samschdig“, 6. Februar. Um 19.33 Uhr beginnt ein abwechs-
lungsreiches Programm mit Musik, Tanz, Büttenreden und
Showeinlagen, bei denen das Dorfgeschehen, aber auch die Po-
litik aufs närrische Korn genommen wird.

Der „Fasnet-Zischdig“, 9. Februar, ist der große Tag der
Waldteufel.Ab11.33Uhr trifftmansichzumtraditionellenNu-
delsuppenessen in der Anton-Götz-Halle. Um 14.11 Uhr fällt
der Startschuss zum großen Narrenumzug, bei dem wieder
zahlreiche Zünfte, Gruppen und Wagen teilnehmen. Die Prä-
mierung der Teilnehmer wird gegen 16 Uhr stattfinden. Beim
„teuflischen“ Abschlussball zum Fasnetausklang ab 20.11 Uhr
heizt die Band „Halbtrocken“ noch einmal kräftig ein. Um Mit-
ternacht schließlich geht die Fasnet mit der Waldteufelverbren-
nung unter großem Wehklagen zu Ende.

Am Montag, 15. Februar, Kräuterstunde beim Katholischen Bil-
dungswerk Heimbach von 18 bis 20 Uhr. Pflanzenporträt des
Monats Februar ist der Ackersenf, würzig und wohltuend.

Senf, uns allen als aromatischer Begleiter in der Küche be-
kannt, hat sich ebenso in der traditionellen Heilpflanzenmedi-
zin seinen Platz bewahrt. Im theoretischen Teil wird vieles über
die Pflanze Ackersenf als auch über deren gesundheitlichen
Nutzen,zumBeispiel inFormvonSenfbädern,ausüberlieferten
Erfahrungenübermittelt,während impraktischenTeil verschie-
dene Senfsorten hergestellt werden. Kursgebühr inklusive
Skript 12 Euro plus Materialkosten. Anmeldung bei Monika
Rein, Kraeuterstunde@gmail.com oder Telefon 07641 / 54685.

Fasnachtsfreitag, 5. Februar: Zunftabend Bachdatscher-
Zunft Welschensteinach, Hästräger, Abfahrt 19 Uhr, Bus.
Fasnachtssonntag, 7. Februar: Umzug Narrengilde Emmen-
dingen, Hästräger, Elferrat, Garde, Mädchengarde, Treffpunkt
13 Uhr / privat.
Rosenmontag, 8. Februar: Umzug Narrengilde Wyhl, Hästrä-
ger, Elferrat, Garde, Mädchengarde, Abfahrt 12.30 Uhr, Bus.
Fasnachtsdienstag, 9. Februar: Halle richten 8.30 Uhr, Halle
umräumen 13 Uhr, Halle frisch bestuhlen 17.30 Uhr.
Aschermittwoch, 10. Februar: Halle aufräumen 10 Uhr.

Die Kehrmaschine kommt am Aschermittwoch, 10. Februar, ab
8 Uhr. Die Narrenzunft bittet die Anwohner der Aufstellungs-
und Umzugsstrecke ihre Pkw nicht am Straßenrand zu parken,
damit die Kehrmaschine die Straßen problemlos kehren kann.

DieBewirtungundOrganisationderdiesjährigenHallen-Fasnet
wird gemeinsam von Musik- und Sportverein durchgeführt.
Nachstehende Termine wurden zwischen den beiden Vereinen
vereinbart.

Aufbau/Deko/Abbau: früherer Beginn an diesem Frei-
tag, 5. Februar, ab 17.30 Uhr – Sportverein. Sonntag, 7. Fe-
bruar, ab 10 Uhr – gemeinsam mit dem Musikverein. Alle Vor-
standsmitglieder, aktive, passive und Ehrenmitglieder sind zur
Mithilfe aufgerufen. Vielen Dank.

Die Vorstandschaft lädt alle recht herzlich zur diesjährigen Ge-
neralversammlung am Freitag, 19. Februar, ein, Beginn um
20 Uhr im Proberaum der Anton-Götz-Halle.

Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor: 1. Begrü-
ßung; 2. Beschlussfähigkeit; 3. Bekanntgabe und Rückfragen
zum Protokoll von 2015; 4. Jahresbericht der Schriftführerin; 5.
Jahresbericht des Rechners; 6. Bericht der Kassenprüfer; 7. Ent-
lastung des Vorstandes, Wahl der Rechnungsprüfer; 10. Jahres-
vorschau;11.AnträgeausderTagesordnung;12.Grußworteder
Gäste; 13. Verschiedenes.

Der Vorstand freut sich über zahlreiches Erscheinen von Mit-
gliedern und Freunden des TBV.
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Stöbern - sich inspirieren lassen - ausleihen

b Heimbacher Fasnet 2016

Narrenfahrplan
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Kräuterstunde am Montag, 15. Februar

b Heimbacher Waldteufel

Termine für das Wochenende

Am Aschermittwoch wird gekehrt

b Sportverein Heimbach (SVH)

Hallen-Fasnet Auf-/Abbau

b TBV Heimbach

Generalversammlung am 19. Februar



Sotraurig,wiedasSpielbegann,endeteesausSichtderSGauch.
Der von der Anzeigetafel dokumentierte Schlussstand von
27:21 markierte die höchste Auswärtsniederlage der laufenden
Saison. Doch der Reihe nach.

Zu Beginn des Spiels gab es eine Gedenkminute aus trauri-
gem Anlass. Die gastgebende SG Kronau-Östringen gedachte
ihrem verstorbenen Jugendspieler Robert Schenker, der im Al-
tervon17JahrennachzehnMonatenKomaandenFolgeneines
Herzinfarkts verstarb.

Entsprechend gedrückt war die Stimmung zu Beginn des
Spiels. Nach dem Anpfiff entwickelte sich zunächst eine ausge-
glichene Partie bis zur sechsten Minute beim Stand von 2:2.
Dannschlichensich inderAbwehrFehlereinundder starkeKro-
nauer Rückraum konnte relativ unbedrängt netzen. Im Angriff
lief nichts mehr zusammen. Technische Fehler, schlechte Wurf-
auswahl und glasklare Chancen, die nicht verwertet wurden,
führten zu einem 13:4 in der 22. Minute. Nicht nur die Gesichter
der Spieler, sondern auch die der angereisten Fans wurden lang
und länger. Bezeichnend für den Verlauf des Spiels war der Ver-
such, den Torhüter Domenico Ebner mit in den Angriff zu neh-
men.DomenicoglockenfreiamKreisvonMartinHirlingmuster-
gültig bedient, konnte den Ball nicht im Gehäuse der Kronauer
unterbringen und war entsprechend nicht schnell genug hin-
ten, um den direkten Wurf abzufangen. Der unter der Woche
im Training verletzte Kapitän Martin Hirling musste nach einem
weiteren Sturz aufs Kreuz das Feld räumen. Mit einem aus Te-
ninger Sicht ernüchternden 14:7 ging es schließlich in die Pause.
In der Kabine sprach der Trainer von einem blutleeren Spiel und
versuchte die Mannschaft aufzurütteln. Nach der Pause bot sich
dann über weite Strecken das gleiche Bild vom Spielergebnis
her.DieMannschaftkämpfte jedochdeutlichstärker,angeführt
von einem engagierten Daniel Warmuth, der ein insgesamt
starkes Spiel bot und neben sechs eigenen Toren an den meisten
anderen beteiligt war. Leider belohnte sich die Mannschaft für
den guten Kampf in der Abwehr durch leichtfertiges Vertän-
deln des Balles in der Vorwärtsbewegung zu selten. In den letz-
ten zehn Minuten kam Axel Simak noch zu einem Einsatz, der
engagiert kämpfte, ein Tor erzielte und somit für einen weite-
ren Lichtblick am sonst düsteren Abend bei der Auswärtspartie
gegen die Reserve der Rhein-Neckar-Löwen sorgte. Nach dem
Spiel sagte ein völlig ausgepumpter Daniel Warmuth: „Hier ha-
be ich, solange ich bei der SG bin, noch nie gewonnen – einfach
ernüchternd“. Nächstes Jahr wäre wieder Gelegenheit, sollte
sich Daniel seine Entscheidung, die Handballschuhe an den Na-
gel zu hängen, noch einmal überlegen.

Zusammenfassend lässt sich sagen, die Junglöwen waren an
diesem Abend die eindeutig bessere und bissigere Mannschaft.
Die Niederlage geht voll in Ordnung. Über die Art und Weise
wird noch zu reden sein. Wer den Trainer Ole Andersen kennt,
weiß, im Dienstagstraining wird das Video sicher nicht vergnü-
gungssteuerpflichtig, werden die Fehler doch schonungslos
und in Zeitlupe der Mannschaft vorgeführt. Jede Situation wird
seziert, analysiert und entsprechend kommentiert.

Jetzt ist erstmal eine Woche Fasnacht und am 13. Februar um
20 Uhr kommt der starke Aufsteiger aus Oppenweiler/Back-
nang in die heimische Jahnhalle. Daniel Warmuth kommentier-
te das im Vorfeld so: „Das wird eine wahnsinnig enge Kiste, ein
Kampf auf Biegen und Brechen.“ In diesem Sinne, Helau!

SG Köndringen-Teningen: Domenico Ebner (1. bis 22., 30.
bis 45. Minute), Frank Klomfaß (23. bis 30., 46. bis 60. Minute),
Felix Gäßler, Pascal Bührer 5/1, Chris Berchtenbreiter 6, Philipp
Vogt 2, Felix Zipf, Lukas Zank, Daniel Warmuth 6, Steffen Zank
1, Pascal Fleig, Martin Hirling, Axel Simak 1.

Samstag, 6.2., 14.30 Uhr: FVN – VfR Vörstetten.
Sonntag, 14.2., 14.30 Uhr: FVN – SC Gutach/Bleibach.
Mittwoch, 17.2., 19.30 Uhr: FVN – SV St. Peter.
Samstag, 20.2., 16 Uhr: Spvgg Buchenbach – FVN.
Sonntag, 28.2., 14.30 Uhr: SC Kiechlinsbergen – FVN (ers-
ter Spieltag Rückrunde).

Wichtiger Hinweis für Besucher am Fasnet-Zischdig, 9. Februar:
Die auswärtigen Besucher werden gebeten, den Bus-Pendel-
Verkehr der Heimbacher Waldteufel von 12.30 bis 13.45 Uhr
(letzte Hinfahrt 13.45 Uhr ab Teningen Kronenplatz) und 17 bis
18 Uhr (18 Uhr letzte Rückfahrt ab Baumschule Hügle Heim-
bach)zubenutzen.HaltestellensindTeningenKronenplatzund
Neukauf sowie Köndringen Winzerhalle, Heimbacher Straße
und Abzweig Traubenannahme. Es wird dringend darum gebe-
ten, diesen Service zu nutzen, da in Heimbach selbst nahezu kei-
ne Parkplätze zur Verfügung stehen. Erwachsene, Jugendliche
bis 16 Jahren und Hästräger zahlen 2 Euro. Kinder sind frei.

Sperrung der Ortsdurchfahrt Heimbach: Wegen des Nar-
renumzugs am Dienstag, 9. Februar, bleibt die Ortsdurchfahrt
gesperrt von 12 bis 18 Uhr. Bitte die örtlichen Umleitungshin-
weise beachten.

Am Samstag, 20. Februar, findet um 19.30 Uhr in der Festhalle in
Eichstetten die traditionelle Abendunterhaltung des Akkorde-
onclub Eichstetten statt. Auch in diesem Jahr wird mit Musik,
Theater und Tanz ein abwechslungsreicher Abend garantiert.

Das Schülerorchester, das neu gegründete Jugend-Ensemble
unddieAzubis,allesunterderLeitungvonUrosSvete, sowiedas
Konzertorchester mit seiner Dirigentin Andrea Rappenecker
werden ein bunt gemischtes Programm bieten, um das Publi-
kum musikalisch zu verwöhnen. Von Musical-Melodien, einem
Marsch über südamerikanische Rhythmen und Tango nuevo bis
zu Pop, Rock und Blues – es dürfte für jeden Musikgeschmack
etwas dabei sein.

Im zweiten Teil des Abends startet die Laienschauspielgrup-
pe des Vereins mit dem Einakter „Gülle, Mischt und Schönheits-
kur“ wieder einmal mehr einen Angriff auf die Lachmuskeln,
wennsichzweinichtmehrsoganzhübschealtledigeBauernsch-
western zu einem Experiment und Werbeaufnahmen bei einer
Schönheitskur anmelden. Zum Ausklang des unterhaltsamen
Abends kann man zu den Klängen des Duos „Lächle“ das Tanz-
bein schwingen oder in der Bar ein Gläschen Eichstetter Wein
oder Sekt genießen. Karten sind an der Abendkasse erhältlich.
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Am Montag, 22. Februar, findet von 17 bis 21 Uhr der Eltern-
sprechtag an der Theodor-Frank-Realschule Teningen statt.

In diesen Zeiten stehen alle Lehrerinnen und Lehrer zu kur-
zen Einzelgesprächen zur Verfügung. Sollte sich die Notwen-
digkeit längerer Gespräche ergeben, so können Einzelsprech-
zeiten nach Vereinbarung in Anspruch genommen werden. Die
Eltern werden gebeten, im Interesse der Kinder von dieser Kon-
taktmöglichkeit regen Gebrauch zu machen. Hier besteht die
Möglichkeit, das Lern- und Arbeitsverhalten zu erörtern. Es ist
der Schule wichtig, dass der Kontakt zwischen Schülern und El-
tern eng ist.

Eine große Bitte an die Eltern: Zeit mitbringen - entste-
hende Pausen zu Gesprächen untereinander nutzen! Für Spei-
sen und Getränke ist gesorgt.

An fünf Freitagen in der Fastenzeit finden wieder ab dem 19.
Februar die Frühschichten um 6 Uhr in der katholischen Kirche
St. Marien, Tscheulinstraße 16, Köndringen, statt. Anschließend
gibt es Frühstück im Gemeindezentrum.

In Absprache mit dem Umweltbeauftragten der Gemeinde Te-
ningen, Holger Weis, lädt Naturschutzwart Ortwin Vollmer zur
jährlichen Biotoppflegeaktion am Westhang des Nimbergs am
Samstag,13.Februar,ein.Treffpunktum9UhranderAusweich-
stelle mit Ruhebank am geteerten Feldweg Richtung Neuers-
hausen am Fuße des Nimbergs.

Nach dem sichtbaren Erfolg der letzten Jahre soll die Streu-
obstwiesenfläche erneut vergrößert werden. Obstbäume sol-
len freigestellt und Raine geräumt werden durch bodenebenes
Entfernen aller Starkhölzer (Bäume), Sträucher und Stauden
(Enthurstung).

Im Zuge der Arbeiten anfallendes Holz kann sofort zum eige-
nen Gebrauch mitgenommen werden.

Bitte auf strapazierfähige Kleidung und festes Schuhwerk
achten. Vertrautes Arbeitsgerät mitbringen (besonders brauch-
bar: Freischneider, Motorsäge, Rebschere, Astschere; Karst, Ga-
bel usw.). Für ein Vesper ist gesorgt.

Bei ungünstiger Witterung (anhaltende Nässe, Dauerregen,
Schnee) muss der Einsatz entfallen. Ersatztermine sind 20. und
27. Februar (Samstage).

Kontakt: Ortwin Vollmer (07641 / 2647, auch Anrufbeant-
worter) und Volker Wiegand (07663 / 4152), der den Einsatz die-
ses Jahr wieder fachlich leitet. Die Hinterlassung einer Telefon-
nummer und einer Mail-Adresse ist hilfreich für schnellen und
sicheren Kontakt. Jeder Helfer ist willkommen!

Am Dienstag, 16. Februar, findet um 20 Uhr die diesjährige Jah-
reshauptversammlung statt, satzungsgemäß mit Neuwahlen,
und wie immer in den Gruppenräumen in der Scheffelschule in
Teningen.

Tagesordnung: 1. Begrüßung und Jahresbericht 2015;
2. Kassenbericht; 3. Bericht der Kassenprüfer; 4. Aussprache;
5. Entlastung des Vorstandes; 6. Neuwahl des Vorstandes; 7. Be-
sprechung des Jahresprogramms 2016; 8. Verschiedenes.

Es ergeht hiermit eine herzliche Einladung.

Wieder am ersten Samstag des Monats bietet der KOGL (Kreis-
verband Obstbau, Garten und Landschaft) am kommenden
Samstag, 6. Februar, im Kreis-Lehrgarten einen Schnittkurs für
Obstbäume an. Bei den regelmäßigen Info-Veranstaltungen
werden in den Wintermonaten Praxis-Kurse durchgeführt, bei
denen der richtige Schnitt erlernt oder Vergessenes aufge-
frischt werden kann. Diese Kurse sind für die Teilnehmer zwar
kostenlos, der KOGL freut sich aber über jede kleine Spende als
Beitrag zur Pflege und Erhaltung des Lehrgartens.

Anmeldung ist nicht erforderlich, je nach Teilnehmerzahl
werdenmehrerekleineGruppengebildet,mitdenenerfahrene
Fachwarte an den Bäumen die richtigen Schnittmaßnahmen er-
klären und mit den Teilnehmern üben. Schnittwerkzeuge soll-
ten möglichst mitgebracht werden, damit auch jeder selbst
Hand anlegen kann. Interessierte kommen am Samstag ab 10
Uhr in den Lehrgarten des Kreisverbandes Obstbau, Garten und
Landschaft in Kenzingen an der Alten Straße.

DerKOGLweist jetzt schondaraufhin,dassderMärz-Schnitt-
kurs nicht im Lehrgarten stattfindet, sondern am Samstag, 5.
März, im Rahmen der landesweiten Streuobstpflegetage in
Rheinhausen. Einzelheiten werden rechtzeitig bekannt ge-
geben und können auch im Internet unter www.kogl-emmen-
dingen.de abgefragt werden.

„Lass Liebe regnen“: unter diesem Titel findet der diesjährige
Valentinsgottesdienst amSonntag,14.Februar,um20Uhr in
der Kirche St. Marien, Tscheulinstraße 16, statt.
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Valentinsgottesdienst am 14. Februar



Der BLHV-Kreisverband Emmendingen lädt sehr herzlich ein zu
einer Mitgliederversammlung am Montag, 15. Februar, im
„Bergmattenhof“, Lörchstraße 21, Sexau, ab 20 Uhr, mit
einem Vortrag und anschließender Diskussion zu dem Thema: „
DasneueJagdrecht–waskommtaufLandwirteundJagd-
genossen zu?“ von Michael Nödl, BLHV Freiburg, Justiziar und
stellvertretender Hauptgeschäftsführer.

Die Landesregierung von Baden-Württemberg hat ein neues
Jagd- und Wildtiermanagement-Gesetz erlassen. Insbesondere
in den Punkten Jagdruhe, Wildschadensersatz, Vorverfahren
und Mitwirkung der Jagdgenossenschaft kam es zu gravieren-
den Veränderungen. Gemeinsam mit anwesenden Vertretern
der JägerschaftwerdenzumBeispielauchdieWildschadensver-
hütungundandereFragenausRechtundPraxisoffendiskutiert
werden können. Ergänzend wird von einem Experten zu den
neuen Erkenntnissen hinsichtlich Luchs und Wolf berichtet wer-
den. Der BLHV freut sich auf zahlreichen Besuch und eine gute
Diskussion zu diesen aktuellen Themen.

Die Merian-Schule bietet ab September 2016 den Ausbildungs-
gang zur/zum Staatlich geprüften Fachwirtin/Fachwirt für Or-
ganisation und Führung mit Schwerpunkt Sozialwesen an. Die
Ausbildung wendet sich insbesondere an die Fachkräfte in der
Sozialpädagogik,Alten-undKrankenpflegesowieanhauswirt-
schaftliche Betriebsleitungen. Ziel der Ausbildung ist, Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter aus sozialen Einrichtungen zur Wahr-
nehmung von Leitungsfunktionen zu befähigen. Die Ausbil-
dungsdauer beträgt zwei Jahre. Der Unterricht findet immer
mittwochs von 14.45 bis 21.30 Uhr statt. Das Schulgeld der Stadt
Freiburg beträgt zurzeit pro Schuljahr 162 Euro.

Am Donnerstag, 25. Februar, findet um 19.30 Uhr in der Me-
rian-Schule eine Veranstaltung statt, in der ausführlich über das
Fachschulangebot informiert wird. Nähere Auskünfte erteilt
die Merian-Schule, Rheinstraße 3, Freiburg, Telefon 0761 / 201-
7781 oder -7217; E-mail: merian@freiburger-schulen.bwl.de.

InhaltdesVortragessindHintergründeundUrsachenvonFlucht
aus der Heimat sowie deren psychische Folgen. Darüber hinaus
wird versucht zu erläutern, wie man „dem Fremden“ begegnen
und wie die eigene Heimat auch zur Heimat des Zugewander-
ten gestaltet werden kann. Dr. Gehad Mazarweh, Psychoanaly-
tiker, der (auch) mit traumatisierten Flüchtlingen arbeitet, refe-
riert am Freitag, 12. Februar, um 19 (!) Uhr im Gemeindezent-
rum St. Bonifatius Emmendingen. Für die Teilnahme wird eine
Spende erbeten für ein Waisenhaus in Palästina.

Die nächsten Sprechtage des Sozialrechtsreferenten Herrn
Weih finden wie folgt statt:

Emmendingen, Neues Rathaus, Zimmer 103, jeweils don-
nerstags am 4. und 25. Februar, von 9 bis 12 Uhr. Bitte um
Vereinbarung eines Gesprächstermins unter Telefon
0761 / 50449-0.

Waldkirch, Rathaus beim Marktplatz im Generationenbüro
am Montag, 22. Februar, von 14 bis 16.30 Uhr. Bitte um Ver-
einbarung eines Termins, Telefon 0761 / 50449-0.

Jeden Montag Sprechtage in der Geschäftsstelle Freiburg,
Bertoldstraße 44, Telefon 0761 / 50449-0.

Nachtspeicher- und Infrarot-Heizungen auf dem Prüf-
stand:SeitBeginnderHeizsaisonbevölkernsiewiederdieWer-
beseiten: elektrische Nachtspeicher- und Infrarotheizungen.
Die Anbieter versprechen neben niedrigen Heizkosten auch ho-
hen Komfort und eine gute Klimabilanz. Jochen Schneider,
Energieberater der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg,
erläutert, was von den beiden Technologien zu halten ist.

Elektrische Nachtspeicherheizungen sollen, so die Theo-
rie, künftig eine wichtige Rolle bei der Energiewende spielen,
indem sie Strom aus erneuerbaren Energien, zum Beispiel der
Windkraft, in privaten Speicherheizungen „zwischenspei-
chern“. „Die Idee ist gut“, bestätigt Jochen Schneider. „Die Pra-
xis ist aber leider schwierig: In den entsprechenden Regionen
sind gar nicht genug Speicherheizungen angeschlossen, um die
Netzetatsächlichspürbarzuentlasten.AußerdemsindvieleAn-
lagen nicht vom Netzbetreiber aus der Distanz regelbar – damit
könnensiegarnichtbeiBedarfzugeschaltetwerden.Sobleiben
Nachtspeicherheizungen bis jetzt in erster Linie Strom- und
Geldfresser.“

Außerdem brauchen die Geräte eben auch dann Strom,
wenn er knapp und teuer ist und nicht nur an den paar Tagen,
wo überschüssige Energie verfügbar wäre.

Als kostengünstige und umweltfreundliche Alternative zur
Nachtspeicherheizung wird die Infrarot-Flächenheizung be-
worben. Da sie mit einem etwas höheren Anteil Strahlungswär-
me heizt, reichen laut Herstellern niedrigere Raumtemperatu-
ren für ein behagliches Wohnklima aus. Allerdings verbraucht
die Infrarotheizung vor allem tagsüber Strom, zu derzeit durch-
schnittlich 25 Cent pro Kilowattstunde (zum Vergleich: Gas circa
6 Cent/kWh, Heizöl und Holzpellets umgerechnet etwa 5
Cent/kWh).

„Diese hohen Betriebskosten werden auch durch die relativ
niedrigen Anschaffungskosten nicht wettgemacht“, stellt Jo-
chen Schneider klar.

„Generell sind Elektroheizungen also nur in wenigen Einzel-
fällen sinnvoll“, fasst Jochen Schneider zusammen. „Allerdings
ist der Umstieg auf ein anderes Heizsystem nicht ganz unkom-
pliziert, Leitungen müssen verlegt und Heizkörper montiert
werden.“ Bevor über den Austausch der Heizung entschieden
werde, solltenVerbraucherdaherunbedingteineunabhängige
Beratung in Anspruch nehmen.

Bei allen Fragen zu effizienten Heizsystemen hilft die Ener-
gieberatung der Verbraucherzentrale: online, telefonisch oder
mit einem persönlichen Beratungsgespräch. Die Berater infor-
mieren anbieterunabhängig und individuell. Für einkommens-
schwache Haushalte mit entsprechendem Nachweis sind die Be-
ratungsangebote kostenfrei. Mehr Informationen gibt es auf
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de oder unter
0800 / 809802400 (kostenfrei). Die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium für
Wirtschaft und Energie.
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b Badischer Landwirtschaftlicher Hauptverband (BLHV)

Mitgliederversammlung mit Vortrag und
Diskussion am 15. Februar

b Merian-Schule Freiburg

Lernen, um zu Leiten –
Infoabend der Fachschule am 25. Februar

b Ökumenisches Bildungswerk Emmendingen

Fremden ein Zuhause anbieten

b Die VdK Sozialrechtsschutz gGmbH informiert

VdK-Sprechzeiten im Februar

b Verbraucherzentrale Baden-Württemberg

Stromheizung meist unwirtschaftlich



Liebevoll hatte
das Organisati-
onsteam des öku-
menischen Frau-
enfrühstücks, das
am Samstag, 23.
Januar schon zum
17. Mal in der
Köndringer Win-
zerhalle statt-
fand, die Tische
hergerichtet.
Selbst gebastelte
Vögel wünschten
jeder Frau „Guten

Morgen“ und die Gemeindediakonin der evangelischen Kir-
chengemeinde Teningen, Katrin Hagen, begrüßte die zahlreich
erschienenen Frauen. Gemeinsam wurde ein Lied gesungen
und dann begann das gemeinsame Frühstücken. Die beiden
Buffets boten alles, was das Herz begehrt und während des Es-
sens war Zeit, sich zu unterhalten und alte und neue Kontakte
zu pflegen. Die Emmendinger Buchhandlung Sillmann und der
Eine-Welt-Verkauf der katholischen Kirchengemeinde boten
Schönes zum Verkauf an. Die beiden jungen Musiker Frederik
Schulz und Hannes Heitzmann aus Teningen brachten einige
Hornstücke zu Gehör, bevor Hanne Oesterle, Freiburger Theo-
login, Ethikerin und Familientherapeutin, ihren Vortrag „Wie
kleine Rituale zu großen Kraftquellen werden“ begann. Sie
stellte zuerst dar, was Rituale überhaupt sind - wie Taufe und
Hochzeit oder Kommunion und Konfirmation - und kleine Ri-
tuale - wie ein Gebet oder gemeinsame Mahlzeiten - und wie sie
das Leben reicher machen. Ihr erklärtes Ziel war es, den Zuhöre-
rinnen zwei tägliche kleine Rituale an die Hand zu geben, die
HaltundKraft imAlltagverleihen.„Wirwissen,dassRitualeKin-
dern und Jugendlichen gut tun und sie für das Leben stärken,
auch gegen Drogen resistent machen können“, sagte sie. „Und
auch uns Erwachsenen geben sie Stärke und Orientierung.“ Als
erstes Ritual empfahl Hanne Oesterle den Zuhörerinnen, jeden
Tag ein paar Minuten ihre Sinneswahrnehmungen ganz wach
auf das, was gerade ist, zu konzentrieren und so kleine Glücks-
momente zu sammeln. Eine Umfrage unter den Frauen, was sie
am gestrigen Tagen auf diese Weise wahrgenommen haben, er-
zählte von Vögeln, vereisten Ästen, der Sonne oder einem Kin-
derlachen. Diese Glücksmomente solle man abends im Bett auf-
schreiben und ihnen nochmals nachspüren, das könne die Le-
bensqualität steigern. Als weiteren Tipp gab sie weiter, mit
einem inneren Lächeln durch die Welt zu gehen. „Seit ich mit
einem inneren Lächeln einkaufen gehe, werde ich auch von
Leuten gegrüßt, die ich gar nicht kenne“, berichtete sie. Nach
dem Vortrag und einem Dank Katrins Hagens, insbesondere
auch an das fleißige Vorbereitungsteam, zeigten die Gäste mit
einem heftigen Applaus ihre Anerkennung.

Die Referentin Hanne Oesterle weckte den
Blick für Rituale des Lebens.

Das Frühstücksangebot war überaus reichhaltig.

Die Heimbacher Waldteufel feierten in diesem Jahr ihr 50-jähri-
ges Bestehen und das war für die Tennisfreunde des TC Heim-
bach natürlich Grund genug, bei der Ausrichtung des großen
Narrentreffens„BergundTal“mitzumachen.Schließlicherwar-
tete das kleine Heimbach an diesem Tag eine große Anzahl von
Hästrägern und Tausende Zuschauer. Diese Erwartung wurde in
jeder Hinsicht erfüllt und sogar übertroffen.

DievondenWaldteufelnangefragteUnterstützungbeimJu-
biläumsumzug durch die Mitglieder des Tennisclubs Heimbach
wurde dementsprechend auch mit Bravour geleistet.

Ein farbenfroher Bewirtungsstand der „Tennisteufel“ mit al-
lem was Durst und Hunger stillt wurde von den Mitgliedern be-
reits am Vorabend aufgebaut. Mit der Unterstützung der sonst
eigentlich auf dem Tenniscourt herumtobenden Spielerinnen
und Spieler wurde der immense Ansturm von Besuchern beim
„Berg und Tal“-Fest komplikationslos gemeistert. Denn Vorbe-
reitung war alles. Max Ruthardt und Matthias Hügle hatten die
Abläufe voll im Griff und mussten dann nur erstaunt feststellen,
dass die Getränkevorräte in Windeseile aufgebraucht waren.
Aber auch da zeigte sich das Organisationstalent der Tennis-
truppe – Nachschub aus allen Kellern war letztlich die Rettung.

Dank der tollen Unterstützung der „Tennisteufel“ konnte
Max Ruthardt letztlich einen vollen Erfolg verbuchen: „Spiel,
Satz und Sieg ging an den TC Heimbach“.

Den Waldteufeln galt noch ein besonderer Dank – sie hatten
mit dieser Großveranstaltung bewiesen, dass auch ein kleines
Dorf große Dinge bewegen kann.

Mit Begeisterung dabei.

Voller Einsatz.
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b Rituale verleihen Lebensfreude

Gelungenes ökumenisches Frauenfrühstück

b Tennisclub Heimbach

„Tennisteufel“ unterstützten
„Waldteufel“ beim großen Fest
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580. Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi.
und Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de
Gottesdienste und Veranstaltungen:
So., 7.2., 10 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl (Prädikant Narr).
Mo.,8.2. (Rosenmontag):keineKirchenchorprobe.Mi.,10.2.,16
Uhr: Konfirmandenunterricht.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
So., 7.2., 11 Uhr: Gottesdienst in Emmendingen. Di., 9.2., 18 Uhr:
Bibelstunde bei Krayer.
Es wird zu allen Veranstaltungen herzlich eingeladen

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Interschick i.P.: Dienstag von 17 bis 18 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 5.2., 9.30 Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Nicole
Krenkel, Telefon 9629826; 16.30 Uhr: Mädchenjungschar. So.,
7.2., 10 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer i.R. Zwick im Gemeinde-
haus. Di., 9.2., 14.30 Uhr: Frauenkreis.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712. Mittwoch von 10 bis
12 Uhr und 17 bis 18 Uhr. Freitag von 10 bis 12 Uhr. Die Gottes-
dienste stehen auch im Internet unter www.Nimburg.de, E-
Mail: kirchenimburg@t-online.de.
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 4.2., 17 bis 18.30 Uhr: Bücherei; 20 Uhr: Jahreshauptver-
sammlung Kirchenchor. So., 7.2., 10 Uhr: Gottesdienst in der Un-
teren Kirche (Prädikant Dieter Sprich); Kirchenkaffee, kein Kin-
dergottesdienst; 14.30 Uhr: Seniorennachmittag mit dem Mu-
sikverein. Di., 9.2., 14 Uhr: Handarbeitskreis. Mi., 10.2., 20 Uhr:
Kirchengemeinderatssitzung; 20 Uhr: Singkreis.

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 4.2., St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl.
Messe (Pfarrer Rochlitz); 19.30 Uhr: Bibel teilen im GZ (Lk5, 1-
11); St. Gallus, 20 Uhr: Yoga-Kurs im GH (BW Heimbach). Fr., 5.2.,
St. Gallus, 9 Uhr: Kurs „Sturzprävention“ (Krankenpflegever-
ein); 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer
Striet). Sa., 6.2., St. Gallus, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30
Uhr: Hl. Messe für Bernhard Rieder (Jahrtag) und Angehörige
(Pfarrer Feuerstein). So., 7.2., St. Marien, 10.30 Uhr: Hl. Messe
(Pfarrer Feuerstein), anschließend „Eine-Welt-Verkauf“ im GZ.
Mi., 10.2., St. Gallus, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr:
Wortgottesdienst mit Austeilung der Asche (Diakon Stemann).
Do.,11.2., St.Marien,18Uhr:Rosenkranzandacht;18.30Uhr:Hl.
Messe (Pfarrer Rochlitz).

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Termine vom 7. bis 12. Februar:
So., 7.2., 11 Uhr: Gottesdienst. Di., 9.2., 19.30 Uhr: Bibelge-
spräch. Fr., 12.2., 19.30 Uhr: EC-Jugendbund.
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
Am Donnerstag, 4.2., ist um 20 Uhr Gottesdienst in der Kirche,
Am Hungerberg 21 in Köndringen.
Die Gemeinde Köndringen ist am Sonntag, 7.2., in die Neuapo-
stolische Kirche Emmendingen zu einem besonderen Gottes-
dienst eingeladen. Dieser Gottesdienst beginnt um 10 Uhr. In
Köndringen ist dann kein Gottesdienst.
Die Neuapostolische Kirche lädt hierzu herzlich ein. Informatio-
nen unter www.nak-freiburg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org
Zusammenkünfte:
Donnerstags, 19 Uhr: Theokratische Predigtdienstschule und
Dienstzusammenkunft.
Sonntags, 10 Uhr: Öffentlicher Vortrag, anschließend Wacht-
turmstudium.

SEH-WEISEN behinderter Künstler
|  www.lebenshilfe-shop.de

Oder Katalog anfordern: Tel.: (0 24 04) 98 66 26


